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BESTÄTIGUNGSVERMERK DES 
UNABHÄNGIGEN ABSCHLUSSPRÜFERS

An die ODDO SEYDLER BANK AG, Frankfurt am Main

VERMERK ÜBER DIE PRÜFUNG 
DES JAHRESABSCHLUSSES 
UND DES LAGEBERICHTS

Prüfungsurteile

Wir haben den Jahresabschluss der ODDO SEYDLER BANK AG, Frankfurt 
am Main, – bestehend aus der Bilanz zum 31. Dezember 2017 und der 
Gewinn- und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr vom 1. Januar  
bis zum 31. Dezember 2017 sowie dem Anhang, einschließlich der  
Darstellung der Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden – geprüft. 
Darüber hinaus haben wir den Lagebericht der ODDO SEYDLER BANK 
AG für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2017 
geprüft. 

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen 
Erkenntnisse

•	 entspricht der beigefügte Jahresabschluss in allen wesentlichen  
Belangen den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften und  
vermittelt unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungs-
mäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entspre-
chendes Bild der Vermögens- und Finanzlage der Gesellschaft zum 
31. Dezember 2017 sowie ihrer Ertragslage für das Geschäftsjahr 
vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2017 und

•	 vermittelt der beigefügte Lagebericht insgesamt ein zutreffendes 
Bild von der Lage der Gesellschaft. In allen wesentlichen Belangen 
steht dieser Lagebericht in Einklang mit dem Jahresabschluss, 
entspricht den deutschen gesetzlichen Vorschriften und stellt die 
Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar. 

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung 
zu keinen Einwendungen gegen die Ordnungsmäßigkeit des Jahres- 
abschlusses und des Lageberichts geführt hat.

Grundlage für die Prüfungsurteile

Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses und des Lage- 
berichts in Übereinstimmung mit § 317 HGB und der EU-Abschluss-
prüferverordnung (Nr. 537/2014; im Folgenden „EU-APrVO“) unter 
Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festge-
stellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung 
durchgeführt. Unsere Verantwortung nach diesen Vorschriften und 
Grundsätzen ist im Abschnitt „Verantwortung des Abschlussprüfers 
für die Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts“ unseres 
Bestätigungsvermerks weitergehend beschrieben. Wir sind von dem 
Unternehmen unabhängig in Übereinstimmung mit den europarecht-
lichen sowie den deutschen handelsrechtlichen und berufsrechtlichen 
Vorschriften und haben unsere sonstigen deutschen Berufspflichten 
in Übereinstimmung mit diesen Anforderungen erfüllt. Darüber hinaus 
erklären wir gemäß Artikel 10 Abs. 2 Buchst. f) EU-APrVO, dass wir 
keine verbotenen Nichtprüfungsleistungen nach Artikel 5 Abs. 1 
EU-APrVO erbracht haben. Wir sind der Auffassung, dass die von uns 
erlangten Prüfungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um als 
Grundlage für unsere Prüfungsurteile zum Jahresabschluss und zum 
Lagebericht zu dienen.

Besonders wichtige Prüfungssachverhalte 
in der Prüfung des Jahresabschlusses

Besonders wichtige Prüfungssachverhalte sind solche Sachverhalte, 
die nach unserem pflichtgemäßen Ermessen am bedeutsamsten in 
unserer Prüfung des Jahresabschlusses für das Geschäftsjahr vom  
1. Januar bis zum 31. Dezember 2017 waren. Diese Sachverhalte wurden 
im Zusammenhang mit unserer Prüfung des Jahresabschlusses als 
Ganzem und bei der Bildung unseres Prüfungsurteils hierzu berück-
sichtigt; wir geben kein gesondertes Prüfungsurteil zu diesen Sach-
verhalten ab.

Aus unserer Sicht waren folgende Sachverhalte am Bedeutsamsten in 
unserer Prüfung:
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INDEPENDENT STATUTORY 
AUDITORS‘ OPINION

To ODDO SEYDLER BANK AG, Frankfurt am Main

REPORT ON THE AUDIT OF THE 
ANNUAL FINANCIAL STATEMENTS 
AND OF THE MANAGEMENT REPORT

Audit Opinions

We have audited the annual financial statements of ODDO SEYDLER 
BANK AG, Frankfurt am Main, which comprise the balance sheet as 
at December 31, 2017, and the statement of profit and loss for the 
financial year from January 1 to December 31, 2017, and notes to 
the financial statements, including the recognition and measurement 
policies presented therein. In addition, we have audited the manage-
ment report of ODDO SEYDLER BANK AG for the financial year from 
January 1 to December 31, 2017. 

In our opinion, on the basis of the knowledge obtained in the audit

•	 the accompanying annual financial statements comply, in all  
material respects, with the requirements of German commercial  
law and give a true and fair view of the assets, liabilities and  
financial position of the Company as at December 31, 2017 and of 
its financial performance for the financial year from January 1 to 
December 31, 2017 in compliance with German Legally Required 
Accounting Principles, and

•	 the accompanying management report as a whole provides an 
appropriate view of the Company’s position. In all material respects, 
this management report is consistent with the annual financial state- 
ments, complies with German legal requirements and appropriately 
presents the opportunities and risks of future development. 

Pursuant to § 322 paragraph 3 sentence 1 HGB [Handelsgesetzbuch: 
German Commercial Code], we declare that our audit has not led to 
any reservations relating to the legal compliance of the annual financial 
statements and of the management report.

Basis for the Audit Opinions

We conducted our audit of the annual financial statements and of the 
management report in accordance with § 317 HGB and the EU Audit  
Regulation (No. 537/2014, referred to subsequently as “EU Audit  
Regulation”) and in compliance with German Generally Accepted 
Standards for Financial Statement Audits promulgated by the Institut  
der Wirtschaftsprüfer [Institute of Public Auditors in Germany] (IDW). 
Our responsibilities under those requirements and principles are 
further described in the “Auditor’s Responsibilities for the Audit of the 
Annual Financial Statements and of the Management Report” section  
of our auditor’s report. We are independent of the Company in  
accordance with the requirements of European law and German com-
mercial and professional law, and we have fulfilled our other German 
professional responsibilities in accordance with these requirements. 
In addition, in accordance with Article 10 (2) point (f) of the EU Audit 
Regulation, we declare that we have not provided non-audit services 
prohibited under Article 5 (1) of the EU Audit Regulation. We believe 
that the audit evidence we have obtained is sufficient and appropriate  
to provide a basis for our audit opinions on the annual financial  
statements and on the management report.

Key Audit Matters in the Audit of 
the Annual Financial Statements

Key audit matters are those matters that, in our professional judg-
ment, were of most significance in our audit of the annual financial 
statements for the financial year from January 1 to December 31, 
2017. These matters were addressed in the context of our audit of 
the annual financial statements as a whole, and in forming our audit 
opinion thereon; we do not provide a separate audit opinion on these 
matters.

In our view, the matters of most significance in our audit were as 
follows:
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BESTÄTIGUNGSVERMERK DES UNABHÄNGIGEN ABSCHLUSSPRÜFERS

	 Provisionserträge aus dem Geschäftsbereich Corporate Finance 
und Designated Sponsoring

	 Bewertung von Forderungen an Kunden

Unsere Darstellung dieser besonders wichtigen Prüfungssachverhalte 
haben wir jeweils wie folgt strukturiert:

	 Sachverhalt und Problemstellung 

	 Prüferisches Vorgehen und Erkenntnisse

	 Verweis auf weitergehende Informationen

Nachfolgend stellen wir die besonders wichtigen Prüfungssach- 
verhalte dar:

	 Provisionserträge aus den Geschäftsbereichen Corporate Finance 
(CF) und Designated Sponsoring (DSP)

	 Im Jahresabschluss der Gesellschaft werden Provisionserträgen 
in der Gewinn- und Verlustrechnung in Höhe von T€ 14.269 
ausgewiesen. Der Provisionsertrag ergibt sich grundsätzlich jeweils 
aus der dem Geschäft zugrundeliegenden vertraglichen Ver-
einbarung. Insbesondere im CF kann sich die ursprüngliche 
Vereinbarung im Laufe der Transaktion angepasst werden und 
sich dadurch der sich daraus ergebende Provisionsertrag ändern. 
Bei den Provisionserträgen des Bereichs DSP sind die Pflege der  
Bestandskundenliste und der sich darauf basierende Rechnungs-
erstellungsprozess weitgehend manuell. 

	 Vor diesem Hintergrund waren beide Sachverhalte im Rahmen 
unserer Prüfung von besonderer Bedeutung.

	 Im Rahmen unserer Prüfung haben wir die Angemessenheit 
der Ausgestaltung der relevanten internen Kontrollen beurteilt,  
dabei haben wir insbesondere die nachträgliche Berechnung der 
Deckungsbeiträge einer Transaktion bei den Provisionserträgen 
aus dem CF Bereich und den Rechnungserstellungsprozess bei 
den Provisionserträgen aus DSP untersucht. Zudem haben wir 
unter anderem auf Basis von Stichproben die Konditionen für die 

jeweiligen DSP Kunden bzw. die erzielten Provisionserträgen mit 
den uns vorgelegten Vertragsvereinbarungen abgeglichen. 

	 Wir konnten uns davon überzeugen, dass die eingerichteten  
Prozesse und Kontrollen insgesamt angemessen und wirksam 
sind und die von den gesetzlichen Vertretern durchgeführte  
Berechnung nachvollziehbar dokumentiert und begründet ist, um 
insgesamt eine sachgerechte Erfassung der Provisionserträgen 
der Bereiche CF und DSP zu gewährleisten.

	 Die Angaben der Gesellschaft zu den Provisionserträgen sind in 
der GuV enthalten.

	 Bewertung von Forderungen an Kunden

	 Im Jahresabschluss der Gesellschaft werden in der Bilanz Forde-
rungen an Kunden in Höhe von T€ 378 ausgewiesen. 

	 Die handelsrechtliche Bewertung der Forderungen erfolgt mit 
den Anschaffungskosten (§253 Abs. 1 Satz 1 HGB) oder mit dem 
niedrigeren Wert, der ihnen am Abschlussstichtag beizulegen ist 
(§ 253 Abs. 4 HGB). Soweit die Bonität der Schuldner beeinträch-
tigt ist, sind die Forderungen mit ihrem wahrscheinlichen Wert 
anzusetzen; uneinbringlichen Forderungen sind gänzlich abzu-
schreiben. 

	 Nach dem Übergang der Geschäftsbereiche und somit dem Wegfall 
von Geschäftsbeziehungen mit bestimmten Kunden führte die 
Bank eine kritische Untersuchung ihren Forderungen und nahm 
eine entsprechende Abschreibung im dritten Quartal 2017 in 
Höhe von T€ 505 vor; insgesamt betrafen die Abschreibungen im 
Geschäftsjahr T€ 698 (im Vorjahr T€ 62).

	 Das Ergebnis dieser Bewertung ist in hohem Maße abhängig  
davon, wie die gesetzlichen Vertreter die Einbringlichkeit der 
jeweiligen Forderung einschätzen. Die Bewertung ist daher mit 
wesentlichen Unsicherheiten behaftet. Vor diesem Hintergrund 
und der wesentlichen Bedeutung für die Vermögens- und Ertrags-
lage der Gesellschaft war dieser Sachverhalt im Rahmen unserer 
Prüfung von besonderer Bedeutung.
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INDEPENDENT STATUTORY AUDITORS‘ OPINION

	 Commission income from the Corporate Finance and Designated 
Sponsoring business segment

	 Valuation of loans and advances to customers

Our presentation of these key audit matters has been structured in 
each case as follows:

	 Matter and issue 

	 Audit approach and findings

	 Reference to further information

Hereinafter we present the key audit matters:

	 Commission income from the Corporate Finance (CF) and 
Designated Sponsoring (DSP) business segments

	 The Company‘s annual financial statements disclose commission 
income in the income statement in the amount of EUR 14,269 
thousand. The commission income is generally derived from the 
contractual agreement underlying the respective transaction. 
The initial agreement and thus the resulting commission income  
can be changed in the course of a transaction, in particular  
within the scope of transactions in the CF unit. With respect to 
the commission income from DSP, the administration of the list 
of existing customers and the invoice generation processes are 
largely processed manually. 

	 Against this background, both matters were of key importance 
within the scope of our audit.

	 Within the scope of our audit we assessed the appropriateness 
of the design of the relevant internal controls,, in particular the 
subsequent calculation of contribution margins of transactions 
in the context of commission income from the CF unit and the 
invoice generation process concerning commission income from 
DSP. In addition, on a sampling basis, we verified the conditions  

for the respective DSP customers or the commission income 
using the contractual agreements made available to us. 

	 As a result of our respective audit activities we confirm that the 
processes and controls implemented are appropriate and effective 
overall and that the calculation planned and executed by the 
executive directors is sufficiently documented and explained thus 
ensuring an overall appropriate entry of commission income from 
CF and DSP.

	 The Company‘s comments on commission income are included 
inthe P&L.

	 Valuation of loans and advances to customers

	 The Company‘s annual financial statements disclose loans and 
advances to customers in the amount of EUR 378 thousand in 
the balance sheet. 

	 The commercial valuation of receivables is based on acquisition 
costs (section 253 (1) sentence 1 HGB) or the lower fair values 
as of the balance sheet date (section 253 (4) HGB). If borrowers‘ 
credit standing is impaired, the receivables are to be stated at 
their probable value; uncollectible receivables are to be written 
down in full. 

	 Following the transfer of the business divisions and the discon-
tinuation of business relationships with certain customers, the 
Bank carried out a critical examination of its receivables and 
made a corresponding write-down of EUR 505 thousand in the 
third quarter of 2017; in total the write-downs amounted to EUR 
698 thousand in the financial year (prior year: EUR 62 thousand).

	 The valuation result is highly dependent on the executive directors‘  
assessment of the recoverability of the respective receivable and, 
for this reason, involves significant uncertainties. Against this 
background and the significance for the Company‘s net assets  
and results of operations, this matter was of key importance  
within the scope of our audit.
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	 Im Rahmen unserer Prüfung haben wir die Altersstruktur der 
Forderungen an Kunden zum 31. Dezember 2017 untersucht und 
für die Forderungen, die Analyse der gesetzlichen Vertreter zu der 
Einbringlichkeit nachvollzogen. Zusätzlich haben wir im Hinblick 
auf die Periodenabgrenzung der Forderungen ihre Entwicklung 
über das Jahr und über den Stichtag hinaus untersucht. Insge-
samt haben wir auf Basis von Stichproben 14 Forderungen unter- 
sucht. Dabei erfolgte für 4 eine Nachweisprüfung und für 10 eine 
analytische Untersuchung.

	 Wir konnten uns davon überzeugen, dass die von den gesetzli-
chen Vertretern durchgeführte Bewertung hinreichend begrün-
det ist, um insgesamt die angemessene Bewertung der unter 
den Forderungen an Kunden ausgewiesenen Forderungen zu 
gewährleisten.

	 Die Angaben der Gesellschaft zu den Bilanzierungs- und Be-
wertungsmethoden der Forderungen an Kunden sowie zu den  
Bewertungsergebnissen daraus sind in Textziffer 1.2 des Anhangs 
enthalten.

Sonstige Informationen

Die gesetzlichen Vertreter sind für die sonstigen Informationen ver-
antwortlich. Die sonstigen Informationen umfassen den Geschäfts-
bericht – ohne weitergehende Querverweise auf externe Informationen-, 
mit Ausnahme des geprüften Jahresabschlusses, des geprüften Lage-
berichts sowie unseres Bestätigungsvermerks.

Der Geschäftsbericht wird uns voraussichtlich nach dem Datum des 
Bestätigungsvermerks zur Verfügung gestellt.

Unsere Prüfungsurteile zum Jahresabschluss und zum Lagebericht  
erstrecken sich nicht auf die sonstigen Informationen, und dement-
sprechend geben wir weder ein Prüfungsurteil noch irgendeine andere 
Form von Prüfungsschlussfolgerung hierzu ab.

Im Zusammenhang mit unserer Prüfung haben wir die Verantwor-
tung, die sonstigen Informationen zu lesen und dabei zu würdigen, 
ob die sonstigen Informationen

•	 wesentliche Unstimmigkeiten zum Jahresabschluss, zum Lage- 
bericht oder unseren bei der Prüfung erlangten Kenntnissen auf-
weisen oder

•	 anderweitig wesentlich falsch dargestellt erscheinen.

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter und des Aufsichtsrates 
für den Jahresabschluss und den Lagebericht

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des 
Jahresabschlusses, der den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften 
in allen wesentlichen Belangen entspricht, und dafür, dass der Jahres- 
abschluss unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungs- 
mäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entspre-
chendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Gesell-
schaft vermittelt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwort-
lich für die internen Kontrollen, die sie in Übereinstimmung mit den 
deutschen Grundsätzen ordnungsmäßiger Buchführung als notwendig  
bestimmt haben, um die Aufstellung eines Jahresabschlusses zu  
ermöglichen, der frei von wesentlichen – beabsichtigten oder unbe-
absichtigten – falschen Darstellungen ist.

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen  
Vertreter dafür verantwortlich, die Fähigkeit der Gesellschaft zur  
Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu beurteilen. Des Weiteren 
haben sie die Verantwortung, Sachverhalte in Zusammenhang mit der 
Fortführung der Unternehmenstätigkeit, sofern einschlägig, anzuge-
ben. Darüber hinaus sind sie dafür verantwortlich, auf der Grund-
lage des Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Unter-
nehmenstätigkeit zu bilanzieren, sofern dem nicht tatsächliche oder 
rechtliche Gegebenheiten entgegenstehen.

Außerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die Auf-
stellung des Lageberichts, der insgesamt ein zutreffendes Bild von der 
Lage der Gesellschaft vermittelt sowie in allen wesentlichen Belangen 
mit dem Jahresabschluss in Einklang steht, den deutschen gesetzli-
chen Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken der zu-
künftigen Entwicklung zutreffend darstellt. Ferner sind die gesetzli-
chen Vertreter verantwortlich für die Vorkehrungen und Maßnahmen 
(Systeme), die sie als notwendig erachtet haben, um die Aufstellung 

BESTÄTIGUNGSVERMERK DES UNABHÄNGIGEN ABSCHLUSSPRÜFERS
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	 Within the scope of our audit we examined the age structure of 
loans and advances to customers as of December 31, 2017, and 
we reviewed the analysis performed by the executive directors 
concerning the recoverability of receivables. In addition, we based 
our examination on the development of the balance sheet item 
as of February 28, 2018. In all, we examined the values of loans 
and advances to customers and we have also examined their  
development beyond the year and beyond the balance sheet 
date. In total, we examined 14 claims on the basis of random 
samples. A verification test was carried out for 4 and an analytical 
examination for 10.

	 As a result we confirm that the valuation performed by the  
executive directors is sufficiently explained and ensures the 
appropriate valuation of the receivables reported under loans 
and advances to customers.

	 The information provided by the Company on the accounting  
policies for loans and advances to customers, as well as the 
valuation results thereof, are set out in Note 1.2 in the appendix.

Other information

The executive directors are responsible for the other information.  
Other information includes the annual report – without further 
cross-references to external information – with the exception of the 
audited financial statements, the audited management report and our 
audit opinion.

The annual report is expected to be made available after the date of 
the audit opinion.

Our audit opinions on the annual financial statements and on the 
management report do not cover the other information, and, conse-
quently, we do not express an audit opinion or any other form of audit 
conclusion in this respect.

In connection with our audit, our responsibility is to read the other 
information and, in so doing, to consider whether the other infor- 
mation

•	 includes material inconsistencies with the annual financial state-
ments, with the management report or our knowledge obtained in 
the audit, or

•	 otherwise appears to be materially misstated.

Responsibility of the Executive Directors and the Supervisory Board 
for the Annual Financial Statements and the Management Report

The executive directors are responsible for the preparation of the 
annual financial statements which comply, in all material respects, 
with the requirements of German commercial law ensuring that the 
annual financial statements give a true and fair view of the assets,  
liabilities, financial position and financial performance of the Company 
in compliance with German Legally Required Accounting Principles.  
In addition, the executive directors are responsible for the internal 
controls which, in accordance with German Legally Required Accoun-
ting Principles, they have determined necessary to enable the pre-
paration of annual financial statements that are free from material 
misstatement, whether due to fraud or error.

In preparing the annual financial statements, the executive directors 
are responsible for assessing the Company’s ability to continue as a 
going concern. They also have the responsibility for disclosing any, 
as applicable, matters related to going concern. In addition, they 
are responsible for financial reporting based on the going concern  
basis of accounting, provided no actual or legal circumstances  
conflict therewith.

Furthermore, the executive directors are responsible for the preparation 
of the management report that as a whole provides an appropriate 
view of the Company’s position and is, in all material respects, con-
sistent with the annual financial statements, complies with German 
legal requirements, and appropriately presents the opportunities and 
risks of future development. In addition, the executive directors are 
responsible for such arrangements and measures (systems) as they 
have considered necessary to enable the preparation of a manage-
ment report that is in accordance with the applicable German legal 
requirements, and to be able to provide sufficient appropriate evidence 
for the assertions in the management report.

INDEPENDENT STATUTORY AUDITORS‘ OPINION
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eines Lageberichts in Übereinstimmung mit den anzuwendenden 
deutschen gesetzlichen Vorschriften zu ermöglichen, und um ausrei-
chende geeignete Nachweise für die Aussagen im Lagebericht erbrin-
gen zu können.

Der Aufsichtsrat ist verantwortlich für die Überwachung des Rech-
nungslegungsprozesses der Gesellschaft zur Aufstellung des Jahres-
abschlusses und des Lageberichts.

Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung 
des Jahresabschlusses und des Lageberichts

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, 
ob der Jahresabschluss als Ganzes frei von wesentlichen – beab-
sichtigten oder unbeabsichtigten – falschen Darstellungen ist, und 
ob der Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der  
Gesellschaft vermittelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem 
Jahresabschluss sowie mit den bei der Prüfung gewonnenen Erkennt-
nissen in Einklang steht, den deutschen gesetzlichen Vorschriften 
entspricht und die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung 
zutreffend darstellt, sowie einen Bestätigungsvermerk zu erteilen, der 
unsere Prüfungsurteile zum Jahresabschluss und zum Lagebericht 
beinhaltet.

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine 
Garantie dafür, dass eine in Übereinstimmung mit § 317 HGB und 
der EU-APrVO unter Beachtung der vom Institut der Wirtschafts-
prüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger 
Abschlussprüfung durchgeführte Prüfung eine wesentliche falsche 
Darstellung stets aufdeckt. Falsche Darstellungen können aus Ver-
stößen oder Unrichtigkeiten resultieren und werden als wesentlich 
angesehen, wenn vernünftigerweise erwartet werden könnte, dass  
sie einzeln oder insgesamt die auf der Grundlage dieses Jahres- 
abschlusses und Lageberichts getroffenen wirtschaftlichen Entschei-
dungen von Adressaten beeinflussen.

Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus und  
bewahren eine kritische Grundhaltung. Darüber hinaus

•	 identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher – beab-
sichtigter oder unbeabsichtigter – falscher Darstellungen im Jahres- 
abschluss und im Lagebericht, planen und führen Prüfungs-
handlungen als Reaktion auf diese Risiken durch sowie erlangen 
Prüfungsnachweise, die ausreichend und geeignet sind, um als 
Grundlage für unsere Prüfungsurteile zu dienen. Das Risiko, dass 
wesentliche falsche Darstellungen nicht aufgedeckt werden, ist bei 
Verstößen höher als bei Unrichtigkeiten, da Verstöße betrügerisches 
Zusammenwirken, Fälschungen, beabsichtigte Unvollständigkeiten, 
irreführende Darstellungen bzw. das Außerkraftsetzen interner 
Kontrollen beinhalten können. 

•	 gewinnen wir ein Verständnis von dem für die Prüfung des Jahre- 
sabschlusses relevanten internen Kontrollsystem und den für die 
Prüfung des Lageberichts relevanten Vorkehrungen und Maßnah-
men, um Prüfungshandlungen zu planen, die unter den gege- 
benen Umständen angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein 
Prüfungsurteil zur Wirksamkeit dieser Systeme der Gesellschaft  
abzugeben.

•	 beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertre-
tern angewandten Rechnungslegungsmethoden sowie die Vertret-
barkeit der von den gesetzlichen Vertretern dargestellten geschätz-
ten Werte und damit zusammenhängenden Angaben.

•	 ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessenheit des von 
den gesetzlichen Vertretern angewandten Rechnungslegungs-
grundsatzes der Fortführung der Unternehmenstätigkeit sowie, auf 
der Grundlage der erlangten Prüfungsnachweise, ob eine wesent-
liche Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder Gege-
benheiten besteht, die bedeutsame Zweifel an der Fähigkeit der 
Gesellschaft zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit aufwerfen 
können. Falls wir zu dem Schluss kommen, dass eine wesentliche 
Unsicherheit besteht, sind wir verpflichtet, im Bestätigungsvermerk 
auf die dazugehörigen Angaben im Jahresabschluss und im Lage-
bericht aufmerksam zu machen oder, falls diese Angaben unange-
messen sind, unser jeweiliges Prüfungsurteil zu modifizieren. Wir 
ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der Grundlage der bis zum 

BESTÄTIGUNGSVERMERK DES UNABHÄNGIGEN ABSCHLUSSPRÜFERS
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The supervisory board is responsible for overseeing the Company’s 
financial reporting process for the preparation of the annual financial 
statements and of the management report.

Auditor’s Responsibilities for the Audit of the Annual Financial 
Statements and of the Management Report

Our objectives are to obtain reasonable assurance about whether the 
annual financial statements as a whole are free from material missta-
tement, whether due to fraud or error, and whether the management 
report as a whole provides an appropriate view of the Company’s 
position and, in all material respects, is consistent with the annual 
financial statements and the knowledge obtained in the audit, com-
plies with the German legal requirements and appropriately presents 
the opportunities and risks of future development, as well as to issue 
an auditor’s report that includes our audit opinions on the annual 
financial statements and on the management report.

Reasonable assurance is a high level of assurance but is not a gua-
rantee that an audit, which is conducted pursuant to section 317 HGB 
and the EU Audit Regulation, taking into account German Generally 
Accepted Standards for Financial Statement Audits promulgated by 
the Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW), will always detect a material 
misstatement. Misstatements can arise from fraud or error and are 
considered material if, individually or in the aggregate, they could 
reasonably be expected to influence the economic decisions of users  
taken on the basis of these annual financial statements and this  
management report.

We exercise professional judgment and maintain professional scepti-
cism throughout the audit. We also

•	 Identify and assess the risks of material misstatement of the annual 
financial statements and of the management report, whether due  
to fraud or error, design and perform audit procedures responsive  

to those risks, and obtain audit evidence that is sufficient and 
appropriate to provide a basis for our audit opinions. The risk of not 
detecting a material misstatement resulting from fraud is higher 
than for one resulting from error, as fraud may involve collusion, 
forgery, intentional omissions, misrepresentations, or the override 
of internal controls. 

•	 Obtain an understanding of internal control relevant to the audit 
of the annual financial statements and of arrangements and mea-
sures (systems) relevant to the audit of the management report in 
order to design audit procedures that are appropriate in the cir-
cumstances, but not for the purpose of expressing an audit opinion 
on the effectiveness of these systems of the Company.

•	 Evaluate the appropriateness of accounting policies used by the 
executive directors and the reasonableness of estimates made by 
the executive directors and related disclosures.

•	 Conclude on the appropriateness of the executive directors’ use 
of the going concern basis of accounting and, based on the audit 
evidence obtained, whether a material uncertainty exists related 
to events or conditions that may cast significant doubt on the 
Company’s ability to continue as a going concern. If we conclude 
that a material uncertainty exists, we are required to draw atten-
tion in the auditor’s report to the related disclosures in the annual 
financial statements and in the management report or, if such dis- 
closures are inadequate, to modify our respective audit opinions. 
Our conclusions are based on the audit evidence obtained up to 
the date of our auditor’s report. However, future events or condi-
tions may cause the Company to cease to be able to continue as 
a going concern.

•	 Evaluate the overall presentation, structure and content of the  
annual financial statements, including the disclosures, and whether 
the annual financial statements present the underlying transac-

INDEPENDENT STATUTORY AUDITORS‘ OPINION
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Datum unseres Bestätigungsvermerks erlangten Prüfungsnachweise. 
Zukünftige Ereignisse oder Gegebenheiten können jedoch dazu 
führen, dass die Gesellschaft ihre Unternehmenstätigkeit nicht 
mehr fortführen kann.

•	 beurteilen wir die Gesamtdarstellung, den Aufbau und den Inhalt 
des Jahresabschlusses einschließlich der Angaben sowie ob der 
Jahresabschluss die zugrunde liegenden Geschäftsvorfälle und 
Ereignisse so darstellt, dass der Jahresabschluss unter Beachtung 
der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den 
tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, 
Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft vermittelt.

•	 beurteilen wir den Einklang des Lageberichts mit dem Jahresab-
schluss, seine Gesetzesentsprechung und das von ihm vermittelte 
Bild von der Lage der Gesellschaft.

•	 führen wir Prüfungshandlungen zu den von den gesetzlichen 
Vertretern dargestellten zukunftsorientierten Angaben im Lage- 
bericht durch. Auf Basis ausreichender geeigneter Prüfungs-
nachweise vollziehen wir dabei insbesondere die den zukunfts-
orientierten Angaben von den gesetzlichen Vertretern zugrunde 
gelegten bedeutsamen Annahmen nach und beurteilen die sach-
gerechte Ableitung der zukunftsorientierten Angaben aus diesen 
Annahmen. Ein eigenständiges Prüfungsurteil zu den zukunfts- 
orientierten Angaben sowie zu den zugrunde liegenden Annahmen 
geben wir nicht ab. Es besteht ein erhebliches unvermeidbares 
Risiko, dass künftige Ereignisse wesentlich von den zukunfts- 
orientierten Angaben abweichen.

Wir erörtern mit den für die Überwachung Verantwortlichen unter 
anderem den geplanten Umfang und die Zeitplanung der Prüfung 
sowie bedeutsame Prüfungsfeststellungen, einschließlich etwaiger 
Mängel im internen Kontrollsystem, die wir während unserer Prüfung 
feststellen.

Wir geben gegenüber den für die Überwachung Verantwortlichen eine 
Erklärung ab, dass wir die relevanten Unabhängigkeitsanforderungen 
eingehalten haben, und erörtern mit ihnen alle Beziehungen und 
sonstigen Sachverhalte, von denen vernünftigerweise angenommen 
werden kann, dass sie sich auf unsere Unabhängigkeit auswirken, und 
die hierzu getroffenen Schutzmaßnahmen.

Wir bestimmen von den Sachverhalten, die wir mit den für die Über-
wachung Verantwortlichen erörtert haben, diejenigen Sachverhalte, 
die in der Prüfung des Jahresabschlusses für den aktuellen Berichts-
zeitraum am bedeutsamsten waren und daher die besonders wichtigen 
Prüfungssachverhalte sind. Wir beschreiben diese Sachverhalte im 
Bestätigungsvermerk, es sei denn, Gesetze oder andere Rechtsvor-
schriften schließen die öffentliche Angabe des Sachverhalts aus.

SONSTIGE GESETZLICHE UND ANDERE 
RECHTLICHE ANFORDERUNGEN

Übrige Angaben gemäß Artikel 10 EU-APrVO

Wir wurden von der Hauptversammlung am 31. Mai 2017 als Ab-
schlussprüfer gewählt. Wir wurden am 31. Mai 2017 vom Aufsichts-
rat beauftragt. Wir sind ununterbrochen seit dem Rumpfgeschäfts-
jahr zum 31. Dezember 2015 als Abschlussprüfer der ODDO SEYDLER 
BANK AG, Frankfurt am Main, tätig.

Wir erklären, dass die in diesem Bestätigungsvermerk enthaltenen Prü-
fungsurteile mit dem zusätzlichen Bericht an den Risiko- und Prüfungs-
ausschuss nach Artikel 11 EU-APrVO (Prüfungsbericht) in Einklang stehen.

VERANTWORTLICHER WIRTSCHAFTSPRÜFER

Der für die Prüfung verantwortliche Wirtschaftsprüfer ist Stefan Palm.

BESTÄTIGUNGSVERMERK DES UNABHÄNGIGEN ABSCHLUSSPRÜFERS
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tions and events in a manner that the annual financial statements 
give a true and fair view of the assets, liabilities, financial position 
and financial performance of the Company in compliance with 
German Legally Required Accounting Principles.

•	 Evaluate the consistency of the management report with the  
annual financial statements, its conformity with German law, and 
the view of the Company’s position it provides.

•	 Perform audit procedures on the prospective information presen-
ted by the executive directors in the management report. On the 
basis of sufficient appropriate audit evidence we evaluate, in par-
ticular, the significant assumptions used by the executive directors 
as a basis for the prospective information, and evaluate the proper 
derivation of the prospective information from these assumptions. 
We do not express a separate audit opinion on the prospective in-
formation and on the assumptions used as a basis. There is a subs- 
tantial unavoidable risk that future events will differ materially 
from the prospective information.

We discuss with those responsible for monitoring, among other  
matters, the planned scope and timing of the audit and significant 
audit findings, including any significant deficiencies in the internal 
control system identified during our audit.

We also provide those responsible for monitoring with a statement 
that we have complied with the relevant independence requirements, 
and discuss with them all relations and other matters that may  
reasonably be thought to impact on our independence, and where 
applicable, the related safeguards.

From the matters discussed with those responsible for monitoring, 
we determine those matters that were of major significance in the 
audit of the annual financial statements of the current period and 
are therefore the key audit matters. We describe these matters in our 
auditor’s report unless law or regulation precludes public disclosure 
about the matter.

OTHER LEGAL AND REGULATORY 
REQUIREMENTS

Further Information pursuant to Article 10 of the EU Audit Regulation
We were elected as auditor by the annual general meeting on May 31, 
2017. We were engaged by the supervisory board on May 31, 2017. 
We have been the auditor of ODDO SEYDLER BANK AG, Frankfurt 
am Main, without interruption since the short financial year ended 
December 31, 2015.

We declare that the audit opinions expressed in this auditor’s report 
are consistent with the additional report to the risk and audit com-
mittee pursuant to Article 11 of the EU Audit Regulation (long-form 
audit report).

GERMAN PUBLIC AUDITOR 
RESPONSIBLE FOR THE ENGAGEMENT

The German Public Auditor responsible for the engagement is  
“Stefan Palm.”

INDEPENDENT STATUTORY AUDITORS‘ OPINION
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1. 	 GRUNDLAGEN DER 
	 ODDO SEYDLER BANK AG 

Nach einem sehr schwierigen Übergangsjahr 2016 in volatilen 
Märkten, in dessen Verlauf ungeplante Kosten auf den Gebieten der 
Rechtsberatung und Abschlussprüfung zu schultern waren, ging das 
Jahr 2017 mit bedeutsamen Veränderungen im Geschäftsmodell der 
Gesellschaft einher.

Der weitere Umbau innerhalb der ODDO Gruppe war ursächlich dafür, 
mit Wirkung zum 1. August 2017 die Geschäftsbereiche „Corporate 
Finance“, „Securities“ und „Research“ an die ODDO BHF Aktiengesell-
schaft zu verkaufen („Asset Purchase and Transfer Agreement“/APTA 
vom 20. Juli 2017).

Parallel hierzu wurden 100% der Aktien unserer Gesellschaft von 
ODDO BHF SCA (vormals „Oddo & Cie“), Paris an die ODDO BHF Aktien-
gesellschaft verkauft, sodass unsere Gesellschaft mit Wirkung Ende 
Juli 2017 als Tochtergesellschaft der ODDO BHF Aktiengesellschaft 
geführt wird. Zum gleichen Zeitpunkt wurde ein Beherrschungsver-
trag zwischen unserer Gesellschaft und ODDO BHF Aktiengesellschaft 
abgeschlossen.

Damit besteht das Geschäftsmodell der Oddo Seydler Bank AG seit  
1. August 2017 aus den Kernbereichen „Specialist Floor Equities“, 
„Specialist Floor Fixed Income“, „Fixed Income Trading“ und „Designated 
Sponsoring“.

Die ODDO SEYDLER BANK AG (nachfolgend „die Gesellschaft“) erzielt 
ihre Erträge auch weiterhin im Wesentlichen aus Provisionseinnahmen1 
und aus Handelsgeschäften. 

Die Geschäftstätigkeit umfasst die Funktion des Spezialisten in Aktien 
und Renten im regulierten Markt und im Freiverkehr der Frankfurter 
Wertpapierbörse, den Eigenhandel in Renten, vornehmlich in Unter- 
nehmens- und Währungsanleihen, die Liquiditätsbetreuung auf Xetra 
im Rahmen des Designated Sponsorings (DSP), die Betreuung von 
institutionellen Kunden in allen Kapitalmarktprodukten2, ein umfäng-
liches Angebot im Rahmen von Equity & Debt Capital Markets Dienst-
leistungen3 sowie die Erstellung und Veröffentlichung von Finanz- 
analysen speziell für deutsche Small & Mid Cap Unternehmen.4

Die Gesellschaft ist an den Wertpapierhandelsbörsen Berlin, Düsseldorf, 
Frankfurt/Main, München, Hamburg und Stuttgart und an der Börse 
Wien zum Börsenhandel zugelassen.

Vorstand

Dem Vorstand gehören weiterhin Herr René Parmantier (Markets), 
Herr Holger Gröber (Finance and Administration), Herr Grégoire Charbit 
(Co-Head Compliance) und Herr Christophe Tadié (Co-Head Risk) an.

Geschäftsjahr

Das Geschäftsjahr entspricht dem Kalenderjahr.

1	 Bei den Provisionseinnahmen handelt es sich im Wesentlichen um XETRA Specialist Fees, Erträge aus dem  
Designated Sponsoring und aus Platzierungsprovisionen aus Kapitalmarkttransaktionen. Letztere umfänglich  
bis zum Verkauf des Geschäftsbereiches Corporate Finance an ODDO BHF AG mit Wirkung zum 1.August 2017.  
Danach in Form von „Finder´s Fee“ (Deal Origination).

2	 Bis zum 31.07.2017
3	 Bis zum 31.07.2017
4	 Bis zum 31.07.2017

LAGEBERICHT FÜR DAS GESCHÄFTSJAHR 
VOM 1. JANUAR 2017 BIS 31. DEZEMBER 2017
ODDO SEYDLER BANK AG, FRANKFURT AM MAIN
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1. 	 PRINCIPLES OF ODDO SEYDLER BANK AG 

After a very difficult transitional year in volatile markets in 2016, during 
which unplanned legal and auditing costs were incurred, 2017 saw 
significant changes in the company’s business model.

The further restructuring within the ODDO Group was responsible for 
the sale of the Corporate Finance, Securities and Research divisions to 
ODDO BHF Aktiengesellschaft effective 1 August 2017 („Asset Purchase 
and Transfer Agreement“ / APTA from 20 July 2017).

Parallel to this, 100% of the shares of our company were sold by 
ODDO BHF SCA (formerly „Oddo & Cie“), Paris to ODDO BHF Aktien- 
gesellschaft, i.e. our company became a subsidiary of ODDO BHF  
Aktiengesellschaft effective end of July 2017. At the same time, a  
control agreement was concluded between our company and ODDO 
BHF Aktiengesellschaft.

Consequently, as of 1 August 2017, the business model of ODDO 
SEYDLER BANK AG consists of the core business areas „Specialist 
Floor Equities“, „Specialist Floor Fixed Income“, „Fixed Income Trading“ 
and „Designated Sponsoring”.

ODDO SEYDLER BANK AG (the “Bank”) continues to generate its income 
from commission-based operations1 and trading activities.

Its business activities encompass: the function of Specialist in shares 
and bonds in the regulated market and over-the-counter on the 
Frankfurt Stock Exchange; market making in fixed-income securities 
(primarily corporate and currency bonds); liquidity support on Xetra  
in connection with designated sponsoring (DSP); the provision of  
advice and support to institutional clients in all capital market  
products2 a wide range of services provided by the Equity & Debt  
Capital Markets division3 and financial analyses prepared and published 
especially for German small and mid-caps4 companies.

The Bank is authorized to trade on the Berlin, Düsseldorf, Frankfurt/
Main, Munich, Hamburg, and Stuttgart securities exchanges and the 
Vienna Stock Market. 

Executive Board 

The Executive Board continued to consist of René Parmantier (Markets),  
Holger Gröber (Finance and Administration), Grégoire Charbit  
(Co-Head Compliance) und Christophe Tadié (Co-Head Risk). 

Financial year 

The financial year corresponds to the calendar year.

 

1	 The income from commission-based operations essentially reflects Xetra Specialist Fees and income from designated 
sponsoring and placement commissions from capital market transactions. The latter was generated until the sale 
of the business division Corporate Finance to ODDO BHF AG effective August 1, 2017. Thereafter, in the form of 
“Finder´s Fee” (Deal Origination).

2	 Until July 31, 2017
3	 Until July 31, 2017
4	 Until July 31, 2017

MANAGEMENT REPORT FINANCIAL YEAR 
FROM 1 JANUARY 2017 TO 31 DECEMBER 2017 
ODDO SEYDLER BANK AG, FRANKFURT AM MAIN 
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2. 	 WIRTSCHAFTSBERICHT

In 2017 lag das durchschnittliche jährliche Wachstum der Weltwirt-
schaft bei etwa 4%, einem Fünf-Jahres-Hoch. Wachstumsprognosen 
wurden regelmäßig nach oben korrigiert, ein Umstand, der die wirt-
schaftliche Belebung als fundamental und nicht nur als temporär  
erscheinen lässt. 

Ökonomisches Wachstum, optimistische Prognosen von Rating-Agen-
turen sowie unterstützende Finanzierungskonditionen bilden sich gegen-
seitig unterstützende Faktoren, die die wirtschaftliche Belebung als 
ausgewogen und nachhaltig kennzeichnen. Die aktuellen positiven 
Einschätzungen zu Wirtschaftsklima sowie Konsumentenvertrauen 
lassen die kommenden Monate sorgenfrei erscheinen. Noch wichtiger 
ist, dass sich die USA, China und Europa – die drei Wachstumsmotoren 
der Weltwirtschaft – an unterschiedlichen Punkten ihrer Wirtschafts-
zyklen befinden, was das Risiko einer gleichzeitigen Abflachung der 
wirtschaftlichen Entwicklung reduziert.

Die USA ist zweifelsfrei auf dem Höhepunkt ihres Wirtschaftszyklus. 
Die Kombination wieder anspringender Investitionen im Öl-Sektor  
sowie das überraschende Erwachen von neuen Antriebskräften nach 
der Wahl Trump´s hat das wirtschaftliche Wachstum weiter angetrieben, 
das in 2017 bei 2,3% lag nach einem Nachkrisen-Tief von 1,5% in 
2016. Die Arbeitslosenrate ist dabei, die Marke von 4% zu unterschreiten, 
was einem seit 50 Jahren nicht mehr gesehenen Niveau entsprechen 
wird. Während die Lohnkosten sowie die Preise nur schwach steigen 
und damit die Ziele der Notenbank unterschreiten, könnten Einschät-
zungen, die diese Schwäche als strukturell empfinden, unangenehm 
überrascht werden. Einige außergewöhnliche Faktoren haben die  
Inflationsrate in 2017 belastet, die bei 2,1% verharrte, welche in 2018 
nur langsam verschwinden werden. Das Risiko liegt darin, das solche 
Faktoren die Beschleunigung der darunter liegenden Trends zur Inflation 
nur verschleiern, die eher zur schwungvollen Konjunktur passen sollten.

Für die Eurozone war 2017 ein Jahr, in dem die wirtschaftliche  
Belebung an Geschwindigkeit zunahm. Während die Inlandsnach-
frage bereits in 2016 robust war, wirkte die Auslandsnachfrage eher 
wachstumshemmend. Die Erholung der Weltwirtschaft erlaubte dem 
BSP der Eurozone ein Wachstum von 2,4% in 2017 nach 1,8% in 2016.  
Die Arbeitslosenraten sinken schnell und haben bereits das Vor-Krisen- 
Niveau von 8,7% erreicht. Dennoch liegt die Inflationsrate immer 
noch unterhalb der Zielmarke der EZB von 1,5% trotz des Beitrages 
steigender Ölpreise. Dieser Umstand zeugt davon, dass keine Überhit-
zungsgefahr besteht und innerhalb der Eurozone noch genügend Kapa- 
zitäten im Investmentzyklus weiteren Wachstums vorhanden sind.

Die deutsche Wirtschaft lag voll im Trend der europäischen Entwick-
lung. Das reale BSP wurde mit 2,5% in 2017 gemeldet gegenüber 
1,9% in 2016. Die private Nachfrage stieg weiter an und die anhal-
tende Nachfrage aus anderen Eurozonen-Ländern hatte einen weite-
ren unterstützenden Einfluss auf die wirtschaftlichen Aktivitäten in 
Deutschland. Mit einem Budgetüberschuss von 1,2% gibt es weiteren 
Raum für eine lockere Fiskalpolitik in den nächsten Jahren. (Quelle: 
Volkswirtschaftliche Abteilung, Oddo & Cie., Paris)

So spiegelt sich die lockere Fiskalpolitik in der für die Wertpapier-
märkte wichtigen Geldpolitik der Europäischen Zentralbank (EZB) 
wider. Der EZB-Rat beließ die Leitzinsen für das gesamte Jahr 2017 
auf einem historisch niedrigen Stand. Der Hauptrefinanzierungssatz 
lag im Berichtszeitraum durchgängig bei 0%, die Zinssätze für die 
Spitzenrefinanzierungs- und Einlagefazilitäten der Geschäftsbanken 
lagen bei 0,25% und -0,40%.

Der EZB-Rat beschloss am 8. Dezember 2016, Vermögenswerte im 
Volumen von monatlich 80 Mrd € im Januar, Februar und März 2017 
anzukaufen. In den folgenden Monaten von April bis Dezember 2017 
wurden jeweils 60 Mrd € Nettoerwerb von Vermögenswerten getätigt.

LAGEBERICHT FÜR DAS GESCHÄFTSJAHR VOM 1. JANUAR 2017 BIS 31. DEZEMBER 2017
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2. 	 ECONOMIC REPORT

In 2017, the average annual growth of the global economy was 
around 4%, a five-year high. Growth forecasts were steadily revised 
upwards on a regular basis, a sign that the recovery was perceived to 
be fundamental-based, not just temporary. 

Economic growth, optimistic forecasts by rating agencies and  
supportive financing conditions form mutually reinforcing factors 
that characterize the economic recovery as balanced and sustainable.  
The current positive assessments of the economic climate and consumer 
confidence make the coming months worry-free. More importantly, 
the US, China and Europe - the three growth drivers of the global 
economy - are at different points in their economic cycles, reducing 
the risk of a simultaneous flattening of economic development.

The US is unquestionably at the peak of its economic cycle. The com-
bination of an investment rebound in the oil sector and the surpri-
sing awakening of new drive forces following Trump’s election has 
further fueled economic growth which stood at 2.3% in 2017 after a 
post-crisis low of 1.5% in 2016. The unemployment rate is now poised 
to fall below the 4% mark, which will be a level not seen for 50 years. 
While labor costs and prices are rising only weakly, undershooting 
the central bank’s targets, anyone considering this weakness to be 
structural could be in for an unpleasant surprise. Some exceptional 
factors weighed on inflation in 2017, which was therefore capped at 
2.1%, and they will only progressively disappear in 2018. The risk is 
that those factors are actually hiding an acceleration of the under-
lying trend of inflation which would be more in line with the buoyant 
economy.

For the Eurozone, it looks like 2017 was finally the year when the  
recovery reached escape velocity. While domestic demand was already 
robust in 2016, external demand was then a drag on growth. The pick-up 
of the global economy allowed GDP growth to reach 2.4% in 2017 vs 
1.8% in 2016. Unemployment is falling rapidly and is already back to 
its pre-crisis average at 8.7%. However, inflation was still below the 
ECB target at 1.5% despite a positive contribution from oil prices. This 
lack of overheating is a strong indication that the Eurozone has still 
large unused capacities and that there remains significant scope for a 
catch-up today, notably in the investment cycle.

The German economy did not diverge from the overall European 
trend. It posted real GDP growth of 2.5% in 2017, vs 1.9% in 2016. 
Household consumption continued to accelerate and the firming of 
demand in other Eurozone countries had a favourable impact on eco-
nomic activity in Germany. With a budget surplus of 1.2%, there is 
even scope for a looser fiscal stance in the coming years. (source: 
economic department, Oddo & Cie, Paris) 

The loose fiscal policy is reflected in the monetary policy of the European 
Central Bank (ECB), which is important for the securities markets. The 
Executive Board of ECB kept interest rates at a historically low level 
for 2017 as a whole. The main refinancing rate was consistently 0% 
throughout the period, with interest rates for the lending and deposit 
facilities of commercial banks at 0.25% and -0.40%.

The Executive Board of the ECB decided on 8 December 2016 to buy 
assets worth € 80 billion per month in January, February and March 
2017. In the following months from April to December 2017, € 60 
billion in net purchases of assets were made.

MANAGEMENT REPORT FINANCIAL YEAR FROM 1 JANUARY 2017 TO 31 DECEMBER 2017
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Gestützt durch die gefestigte Weltkonjunktur, die stabile Binnen-
konjunktur und die expansive Geldpolitik der EZB, vermochte auch 
der deutsche Aktienindex (DAX) in 2017 eine stabile Wertentwick-
lung vorzuweisen. So stieg der DAX um zirka 11,5% im abgelaufenen 
Geschäftsjahr von ungefähr 11.600 Punkten auf ungefähr 12.915 
Punkte.

Auch der wieder stärker werdende Euro, der in 2017 über 14% gegen-
über dem US Dollar zulegen konnte (von ca. 1,05 US Dollar pro Euro 
auf ca. 1,20 US Dollar pro Euro), konnte dieser positiven Entwicklung 
des Aktienmarktes in Deutschland nichts anhaben. (Quelle: Monats-
berichte der Deutschen Bundesbank, Februar und August 2017, Kurs- 
und Performance Informationen Bloomberg)

2.1 	 Gesellschaft

Trotz des positiven Marktumfeldes verzeichnete die ODDO SEYDLER 
BANK AG im abgelaufenen Geschäftsjahr 2017 einen Jahresfehl- 
betrag/Bilanzverlust in Höhe von 1.420 TEUR. Der Fonds für allgemeine 
Bankrisiken wurde unverändert beibehalten und beläuft sich somit 
zum Stichtag 31.12.2017 auf 4.337 TEUR.

Die Bank ist weiterhin in einer Phase starker Veränderungen. Der Umbau 
innerhalb der ODDO Gruppe war ursächlich dafür, mit Wirkung zum 

1. August 2017 die Geschäftsbereiche Corporate Finance, Securities 
und Research an die ODDO BHF AG zu verkaufen („Asset Purchase and 
Transfer Agreement“/APTA vom 20. Juli 2017). 

Im Rahmen des Verkaufs der o.g. Geschäftsbereiche wurde die 100%-ige 
Beteiligung von ODDO BHF CSA (vormals „Oddo & Cie“), Paris an unserer 
Gesellschaft an die ODDO BHF Aktiengesellschaft verkauft. Die verän-
derte Beteiligungsstruktur wurde am 26.07.2017 in das Handelsregister 
eingetragen.

Trotz positivem Marktumfeld im Kalenderjahr 2017 gelang es nicht, 
höhere Ergebnisbeiträge zu erzielen, so dass ein Bilanzverlust aus-
zuweisen war. Zu den weiteren Gründen verweisen wir auf unsere 
Aussagen weiter unten im Bericht.

2.2 	 Geschäftsbereiche

Der Geschäftsbereich „Designated Sponsoring“ (DSP) verzeichnete im 
abgelaufenen Geschäftsjahr eine stabile Anzahl an Mandaten trotz 
starkem Wettbewerb im Marktsegment und einer Reihe von Delistings.

Die Marktführerschaft in Deutschland ist weiterhin unangefochten; 
siehe den Ratingbericht der Deutsche Börse AG zum 31.12.2017 
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Supported by the solid global economy, the stable domestic economy 
and the expansive monetary policy of the ECB, the German stock 
index (DAX) was also able to post stable performance in 2017. The 
DAX rose by about 11.5% in the past financial year from about 11,600 
points to about 12,915 points.

The strengthening of the EURO, which gained more than 14% against 
the US dollar in 2017 (from about 1.05 US dollars per euro to about 
1.20 US dollars per euro), could not harm this positive development of 
the stock market in Germany. (Source: Monthly Reporting of Deutsche  
Bundesbank, February and August 2017, Price- and Performance  
Information by Bloomberg)

2.1 	 The Bank 

Despite the positive market environment ODDO SEYDLER BANK AG 
reported a net loss / loss for the year in the amount of €1,420k for 
the past fiancial year 2017. The fund for general banking risks was 
unchanged, i.e. amounted to €4,337k as of 31 Dec 2017.

The Bank is still managing considerable changes. The restructuring 
within the ODDO Group was responsible for the sale of the Corporate 

Finance, Securities and Research divisions to ODDO BHF Aktiengesell-
schaft effective 1 August 2017 („Asset Purchase and Transfer Agree-
ment“ / APTA from 20 July 2017).

Parallel to this, 100% of the shares of our company were sold by 
ODDO BHF SCA (formerly „Oddo & Cie“), Paris to ODDO BHF Aktien- 
gesellschaft, i.e. our company became a subsidiary of ODDO BHF  
Aktiengesellschaft effective end of July 2017. The new shareholder 
structure was registered 26 July 2017 (“Handelsregister”).

Despite the positive market environment in 2017, it was not possible 
to achieve higher earnings contributions which made a loss reporting 
inevitable. For further information, please see below statements.

2.2 	 Divisions 

The business area „Designated Sponsoring“ (DSP) recorded a stable 
number of mandates in 2017 despite strong competition in this seg-
ment and a number of de-listings.

Market leadership in Germany remains unchallenged, see below the 
rating report of Deutsche Börse AG as of 31 December 2017:

MANAGEMENT REPORT FINANCIAL YEAR FROM 1 JANUARY 2017 TO 31 DECEMBER 2017
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(Quelle: Ratingbericht der Deutsche Börse AG, http://www.xetra.com/blob/2487780/b894629f7dddf5a4bb9ecbc82e6edbae/data/designated-sponsor- 
rating.pdf)

Sortiert in alphabetischer Reihenfolge

Rating “AA“
 

Designated Sponsor	 betreute				    Sonstige	 Scale/ 
					    Mandate	  MDAX 	 TexDAX	 SDAX 	    RM*	  BB*

BANKHAUS LAMPE KG	 14	 2	 -	 6	 5	 1

DERO BANK AG	 17	 -	 -	 -	 7	 10

DEUTSCHE BANK AG	 21	 11	 2	 3	 5	 -

DZ BANK AG DT. ZENTRALGENOSSENSCHAFTSB.^	 18	 3	 -	 3	 11	 1

EQUINET BANK AG	 55	 3	 5	 3	 35	 9

FinTech Group Bank AG	 20	 -	 -	 -	 10	 10

GOLDMANN SACHS INTERNATIONAL LONDON	 6	 3	 -	 2	 1	 -

HAUCK & AUFHAEUSER PRIVATBANKIERS AG	 32	 -	 3	 3	 7	 19

HSBC TRINKHAUS & BURKHARDT AG	 41	 6	 8	 16	 8	 3

ICF BANK AG WERTPAPIERHANDELSBANK	 23	 3	 1	 -	 11	 8

KEPLER CHEUVREUX	 6	 -	 2	 3	 1	 -

LANDESBANK BADEN-WUERTTEMBERG	 3	 -	 1	 -	 2	 -

LANG & SCHWARZ BROKER GMBH	 15	 -	 -	 1	 7	 7

M.M. WARBURG & CO (AG & CO.) KGAA	 31	 1	 2	 8	 15	 5

MORGAN STANLEY & CO. INTERNATIONAL PLC	 5	 3	 -	 -	 2	 -

ODDO SEYDLER BANK AG	 160	 15	 15	 18	 80	 32

WOLFGANG STEUBING AG	 3	 1	 -	 -	 1	 1

Gesamtzahl Mandate	 470	 51	 39	 66	 208	 106
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(source: Rating report by Deutsche Börse AG, http://www.xetra.com/blob/2487780/b894629f7dddf5a4bb9ecbc82e6edbae/data/designated-sponsor- 
rating.pdf)

Sorted by name of the Designated Sponsor

Rating “AA“
 

Designated Sponsor	 Registered				    Other	 Scale/ 
					    shares	  MDAX 	 TexDAX	 SDAX 	    RM*	  BB*

BANKHAUS LAMPE KG	 14	 2	 -	 6	 5	 1

DERO BANK AG	 17	 -	 -	 -	 7	 10

DEUTSCHE BANK AG	 21	 11	 2	 3	 5	 -

DZ BANK AG DT. ZENTRALGENOSSENSCHAFTSB.^	 18	 3	 -	 3	 11	 1

EQUINET BANK AG	 55	 3	 5	 3	 35	 9

FinTech Group Bank AG	 20	 -	 -	 -	 10	 10

GOLDMANN SACHS INTERNATIONAL LONDON	 6	 3	 -	 2	 1	 -

HAUCK & AUFHAEUSER PRIVATBANKIERS AG	 32	 -	 3	 3	 7	 19

HSBC TRINKHAUS & BURKHARDT AG	 41	 6	 8	 16	 8	 3

ICF BANK AG WERTPAPIERHANDELSBANK	 23	 3	 1	 -	 11	 8

KEPLER CHEUVREUX	 6	 -	 2	 3	 1	 -

LANDESBANK BADEN-WUERTTEMBERG	 3	 -	 1	 -	 2	 -

LANG & SCHWARZ BROKER GMBH	 15	 -	 -	 1	 7	 7

M.M. WARBURG & CO (AG & CO.) KGAA	 31	 1	 2	 8	 15	 5

MORGAN STANLEY & CO. INTERNATIONAL PLC	 5	 3	 -	 -	 2	 -

ODDO SEYDLER BANK AG	 160	 15	 15	 18	 80	 32

WOLFGANG STEUBING AG	 3	 1	 -	 -	 1	 1

Total registered shares	 470	 51	 39	 66	 208	 106
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Die Anzahl der Mandate belief sich zum Stichtag 31. Dezember 2017 
auf 178 Mandate (im Vorjahr 184), davon 7 (im Vorjahr 7) an der Börse 
Wien. Die Geschäftsentwicklung des Bereichs DSP war im Kalender-
jahr 2017 durchwachsen. Die anfallenden Kosten im Bereich konnten 
nicht auf der Ertragsseite überkompensiert werden. Der Ergebnisbeitrag 
nach Kosten lag jedoch über dem Vorjahresniveau.

Der Geschäftsbereich Specialist Floor Equities („Spezialisten“) konnte 
vom positiven Marktumfeld profitieren und einen sehr guten Ergebnis-
beitrag nach Kosten beisteuern.

Geprägt durch größere Kursschwankungen bei anhaltender Niedrig-
zinsphase konnte sich der Bereich Rentenhandel „Fixed Income“ nur 
schwer dem Marktumfeld entziehen und verzeichnete im abgelaufenen 
Geschäftsjahr einen Verlust etwa auf Vorjahresniveau. 

Aufgrund starker struktureller, intern getriebener Änderungen in der 
Positionierung der Bereiche Securities, Corporate Finance und Research, 
die in einem Verkauf der Geschäftsbereiche an die ODDO BHF Aktien-
gesellschaft zum 31.07.2017 mündeten, vermochten es diese Bereiche 
nicht, positive Nettobeiträge zu erwirtschaften. Die Anzahl der kapital- 
marktbezogenen Mandate im Geschäftsbereich Corporate Finance  
lag weiterhin spürbar unter den Budgetansätzen, sodass auch der 
Geschäftsbereich Securities aus dem Primärgeschäft (Platzierungs- 
geschäft) deutlich weniger Einnahmen generieren konnte. 

Mit dem Verkauf der oben genannten Geschäftsbereiche zum 
31.07.2017 endete bei Oddo Seydler eine langjährige Ära der um-
fänglichen Betreuung von dedizierten Gesellschaften aus dem Mittel-
standssegment „aus einer Hand“.

Bedingt durch die weiteren Umstrukturierungen innerhalb der ODDO 
Gruppe sowie die Unsicherheit hinsichtlich der zukünftigen strategi-
schen Positionierung unseres Hauses wurden im Geschäftsjahr 2017 
weiterhin nur gezielte Ersatzinvestitionen in die technische Infra-
struktur sowie in die Weiterbildung der Mitarbeiter getätigt.

2.3 	 Ertragslage

Das Zinsergebnis in Höhe von € 0,2 Mio. (im Vorjahr € 0,1 Mio.)  
resultiert im Wesentlichen aus dem Zinsertrag aus festverzinslichen 
Wertpapieren und Schuldbuchforderungen. Ebenso sind niedrigere  
Zinsaufwendungen aus negativen Habenzinsen und niedrigere  
Ausfälle von Zinszahlungen aus dem Bereich der Mittelstandsanleihen 
zu nennen. 

Die Nettoprovisionserträge beliefen sich im Berichtszeitraum auf  
€ 12,2 Mio. (im Vorjahr € 17,2 Mio.). Die Ergebnisverringerung im 
Vergleich zum Vorjahr ist darauf zurückzuführen, dass die ODDO 
SEYDLER BANK AG seit dem 1. August 2017 nicht mehr in den drei 
Geschäftsbereichen Corporate Finance, Research und Securities  
Sales tätig ist. 

Der Nettoertrag des Handelsbestands betrug € 7,8 Mio. (im Vorjahr  
€ 5,3 Mio.). Der Anstieg der Nettoerträge des Handelsbestands resul-
tiert aus dem positiven Marktumfeld, besonders auf der Aktienseite ist 
eine spürbare Belebung des Marktes zu verzeichnen. Ebenso blieben 
größere Wertkorrekturen im Handelsbuch durch die hohen Index-
stände zum Jahreswechsel und einer kontinuierlichen, unterjährigen 
Bereinigung der Positionen aus. Die Einnahmen aus dem Handelsbe-
stand resultieren überwiegend aus den Geschäftsbereichen „Designated 
Sponsoring“, „Specialist Floor Equities“ und „Fixed Income“. 

Das Ergebnis der normalen Geschäftstätigkeit belief sich vor Steuern 
auf minus € 1,409 Mio. (im Vorjahr minus € 4,664 Mio). Der Rohertrag 
summierte sich auf € 21,4 Mio. gegenüber € 23,1 Mio. im Vorjahr. 

Der gesunkene Rohertrag ist auf den Verlust der drei oben genannten 
Geschäftsbereiche zurückzuführen.

Im Netto-Handelsergebnis ist die turnusgemäße Auflösung nach  
§ 340e Abs. 4 HGB des „Fonds für allgemeine Bankrisiken“ mit einem 
Betrag in Höhe von € 255 Tsd. (im Vorjahr € 272 Tsd. Zuführung)  
bewusst unterblieben, um die Eigenkapitalposition zu stärken.

LAGEBERICHT FÜR DAS GESCHÄFTSJAHR VOM 1. JANUAR 2017 BIS 31. DEZEMBER 2017



 ODDO SEYDLER BANK AG   |   27    

As of 31 December 2017 the number of mandates amounted to 178 
mandates (in the previous year 184), of which 7 (in the previous 
year 7) were shares listed on the Vienna Stock Exchange. Business 
performance in DSP was muted in 2017. Costs incurred in this year 
could not be overcompensated on the revenue side. However, the 
income contribution after costs was higher compared to in the  
previous year.

Business Specialist Floor Equities („specialists“) was able to benefit 
from the positive market sentiment and contributed very good income 
after costs.

Influenced by greater price fluctuations and the persistently low inte-
rest rate environment, the business area bond trading „Fixed Income“ 
was only able to deliver negative performance after costs equal to the 
level of the previous year.

Given major structural changes of internal business organization with 
regards to the business divisions Securities, Corporate Finance and 
Research, which were sold to ODDO BHF Aktiengesellschaft effective  
1 August 2017, these areas were unable to generate positive net contri- 
butions. The number of capital market mandates in Corporate Finance  
was considerably below budget, i.e. the income from the primary  
business (placement business) was noticeable lower.

With the sale of the above-mentioned business units effective on  
31 July 2017, a long-standing era of a one-stop approach of compre-
hensive capital market services to dedicated midcap companies ended 
at ODDO SEYDLER.

Given restructuring aspects within ODDO Group and the uncertainty 
related to the strategy positioning of our company going forward, 
only selective investments have been made in the technical infra-
structure and in the training of staff in 2017.

2.3 	 Operating results 

The interest income of € 0.2 million (previous year: € 0.1 million) is 
due to the from interest income from fixed-interest securities and 
debenture book receivables. Other factors include the low interest  
environment (negative interest) and the low rate of defaults of interest 
payment in the segment of “Mittelstandsanleihen”.

Net commission income amounted in the reporting period to €12.2 
million (previous year: €17.2 million). The lower result compared to 
last year is attributable to the fact that ODDO SEYDLER BANK AG 
is no longer active in the area of Corporate Finance, Research and  
Securities.

Net trading income of the trading portfolio amounted to €7.8 million 
(previous year: €5.3 million). The higher result compared to last year 
is attributable to the positive market environment especially in equity 
markets which have seen a noticeable increase. Likewise, larger value 
adjustments in the trading book remained due to the high index levels 
at the turn of the year and a continuous adjustment of the positions 
during the course of the year. 

Income from the trading portfolio is mainly attributable to the  
business areas „Designated Sponsoring“, „Specialist Floor Equities“ 
and „Fixed Income“.
 
The result from ordinary business activities before tax amounted to 
minus €1.420 million (previous year: minus € 4.664 thousand). Gross 
profit amounted to €21.4 million versus €23.1 million in the previous 
year. The smaller gross result is attributable to the loss of the three 
business divisions described above.

In the net trading result, the regular liquidation pursuant to Section 
340e (4) HGB of the „fund for general banking risks“ was consciously 
omitted in the amount of € 255 thousand (previous year € 272 thousand 
additional) in order to strengthen the equity position.

MANAGEMENT REPORT FINANCIAL YEAR FROM 1 JANUARY 2017 TO 31 DECEMBER 2017
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Die regulären Einnahmen wurden im Wesentlichen aus den Erträgen 
der Geschäftsbereiche „Securities“, „Corporate Finance“, „Designated 
Sponsoring“, „Specialist Floor Equities“, „Fixed Income“ und „Research“ 
erwirtschaftet. Hierbei ist zu berücksichtigen, dass mit Wirkung zum  
1. August 2017 die Geschäftsbereiche „Corporate Finance“, „Securities“ 
und „Research“ an die ODDO BHF Aktiengesellschaft verkauft wurden 
(„Asset Purchase and Transfer Agreement“/APTA vom 20. Juli 2017).

Die gesunkenen Verwaltungsaufwendungen in Höhe von € 21,1 Mio. 
(im Vorjahr € 27,4 Mio.) sind im Wesentlichen auf den Verkauf der 
drei Geschäftsbereiche zurückzuführen. Die Personalkosten wie auch 
die anderen Verwaltungsaufwendungen konnten so gezielt verringert 
werden, ohne dabei die Eigenständigkeit der Einheit „Oddo Seydler“ zu 
gefährden. Die Kostenkontrolle bleibt, wie in all den Jahren zuvor, im 
Fokus zu innerhalb der wirtschaftlichen Führung der Bank.

Die Steuern vom Einkommen und vom Ertrag betragen in der Abschluss-
bilanz T€ 11 (im Vorjahr € 0) bedingt durch eine geringfügige Nach-
zahlung resultierend aus einer Betriebsprüfung.

Das Jahresergebnis vor Verlustübernahme liegt bei minus € 1,420 Mio. 
(im Vorjahr Jahresfehlbetrag € 4,664 Mio). Aufgrund der weiterhin 
unklaren Situation der Bank und den damit verbunden Umstruk- 
turierungskosten, sowie dem Wegfall dreier Geschäftsbereiche war 
es im Geschäftsjahr 2017 nicht möglich, einen Jahresüberschuss zu 
erwirtschaften.

2.4 	 Finanzlage

Zum Geschäftsjahresende übersteigt der bilanzielle Bestand an liquiden 
Mitteln und kurzfristigen Forderungen sowie der Bestand an jederzeit 
veräußerbaren Handelsaktiva (Barreserve, Forderungen an Kredit- 
institute, Forderungen an Kunden und aktivischer Handelsbestand) 
die kurzfristigen Verbindlichkeiten (Verbindlichkeiten gegenüber Kunden, 
Sonstige Verbindlichkeiten und passivischer Handelsbestand) und 
Rückstellungen um € 15,1 Mio. (im Vorjahr € 14,5 Mio.). Die Zah-
lungsfähigkeit der Gesellschaft war im Berichtszeitraum jederzeit 
vollumfänglich gewährleistet.

2.5 	 Vermögenslage

Die Bilanzsumme zum 31. Dezember 2017 beläuft sich auf € 24,2 Mio. 
(im Vorjahr € 28,6 Mio.). Die bilanzielle Eigenkapitalquote beträgt zum 
Bilanzstichtag 58,0% (im Vorjahr 49,1%). Die Bilanzkennzahl bleibt 
weiterhin auf einem sehr hohen Niveau stabil. Im Vergleich zum  
Vorjahr ist sogar eine Steigerung zu verzeichnen. Außerbilanziell 
auszuweisende Finanzierungsinstrumente bestanden im Berichts-
zeitraum nicht. Die Gesamtkapitalquote gemäß CRR beträgt zum  
31. Dezember 2017 20,86% (im Vorjahr 18,9%), das harte Kernkapital 
beläuft sich auf € 16,8 Mio (im Vorjahr 18,4 Mio).

Insgesamt ist die Ertrags-, Finanz- und Vermögenslage der Bank  
weiterhin stabil und geordnet. Die Liquiditätskennziffer LCR zum  
31. Dezember 2017 beträgt 260%. 

2.6 	 Räumlichkeiten

Die Gesellschaft hat ihren Firmensitz weiterhin in der Schillerstraße 
27-29 in Frankfurt am Main.

2.7 	 (entfällt) 

2.8 	 Vergütungsstrukturen

Die Gesellschaft achtet darauf, dass bei keinem Mitarbeiter hohe  
Abhängigkeiten von der Auszahlung variabler Vergütungen bestehen. 
Fixe und variable Vergütungen des Vorstandes und der Mitarbeiter 
stehen in einem angemessenen Verhältnis zueinander. Die Einhaltung 
vorstehender Grundsätze soll mindestens jährlich durch unabhängige 
Funktionen, wie zum Beispiel der internen Revision und dem Compliance- 
Beauftragten überwacht werden.

Im Bereich der administrativen Einheiten setzt die Gesellschaft über 
das Vergütungssystem keine Anreize, die der Überwachungsfunktion 
dieser Bereiche zuwiderlaufen. In erfolgreichen Geschäftsjahren kann 
eine freiwillige Sonderzahlung gewährt werden, die sich am Gesamt- 
bankergebnis und dem individuellem Leistungsbeitrag orientiert.  
Außerdem sind in diesen Bereichen vergütungsrelevante Ziele auf die 
Erfüllung der Kontrollfunktion und nicht auf andere Zielsetzungen 
des Unternehmens gerichtet.
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Regular income was primarily generated from the income generated 
by the divisions „Institutional Sales“, „Corporate Finance“, „Designated 
Sponsoring“, „Specialist Floor Equities“, „Fixed Income“ and Research. 
It should be noted that the business divisions “Corporate Finance”, 
“Securities” and “Research” were sold to ODDO BHF Aktiengesellschaft 
effective 1 August 2017 („Asset Purchase and Transfer Agreement“/
APTA as of 20 July 20, 2017).

The decrease in operating expenses of €21.1 million (previous year: 
€27.4 million) is mainly due to the sale of the three business divisions.  
Personnel costs as well as other administrative expenses could be  
reduced without compromising the independence of ODDO SEYDLER.  
Cost control remains a focus of special importance within the  
commercial management of the Bank.

Taxes on income and earnings amounted to €11k (previous year: € 0) 
due to a minor additional payment as a result of a tax audit.

The annual result before assumption of losses amounted to minus 
€1.420 million (previous year: minus € 4.664 millions). Due to the 
continued uncertain situation of the bank and the associated restruc-
turing costs, as well as the discontinuation of three business divisions, 
it was not possible to generate a positive net result in 2017.

2.4 	 Financial position 

At the end of the financial year, the balance of cash and cash equi-
valents, current receivables, and available-for-sale assets (cash reserve, 
loans and advances to banks, loans and advances to customers, and 
assets held for sale) exceeded current liabilities (accounts payable,  
other liabilities, and liabilities held for trading) and provisions by 
€15.1 million (prior year: €14.5 million). The Bank’s solvency was fully 
guaranteed  in full at all times during the reporting period. 

2.5 	 Assets 

The balance sheet total as at 31 December 2017 amounted to €24.2 
million (previous year: €28.6 million). The balance sheet equity ratio at 
the balance sheet reporting date was 58.0% (previous year: 49.1%). The 
equity ratio proved to be stable and could even be increased slightly. 
The Bank did not have any positions in finance instruments to be recog- 
nized off-balance sheet during the reporting period. At 31 December 
2017, the total capital ratio compliant with CRR was 20.86 percent and 
the tier 1 capital amounted to €18.9 million. The tier one core capital 
amounts to €16.8 million (previous year: €18.4 million)

The Bank’s operating results, financial position, and assets continue to 
reflect its stability. At 31 December 2017, the LCR was at 260 percent. 

2.6 	 Premises 

The Bank’s head office is still located  at Schillerstraße 27-29, Frankfurt 
am Main, Germany. 

2.7 	 (not applicable) 

2.8 	 Remuneration structures 

The Bank takes care to ensure that no employees are heavily depen-
dent on the disbursement of variable remuneration. Fixed and variable 
remuneration of the Management Board and employees is in reason- 
able proportion to each other. Compliance with the above principles 
should be monitored at least once a year by independent functions 
such as internal audit and the Compliance Officer

The Bank does not set any incentives through the remuneration system 
for the administrative units that contradict the monitoring function 
performed by these units. In successful financial years, a discretionary 
special bonus may be granted on the basis of the Bank’s overall perfor-
mance and the individual’s performance contribution. Furthermore, 
remuneration-related targets in these units are geared towards fulfilling 
the control function and not to other corporate objectives.

MANAGEMENT REPORT FINANCIAL YEAR FROM 1 JANUARY 2017 TO 31 DECEMBER 2017
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Auch in den Handelsbereichen führen die Vergütungsanreize nicht 
zu unverhältnismäßigen Anreizen, Risikopositionen außerhalb der 
gesetzten Rahmen einzugehen. Nähere Erläuterungen enthält der 
Offenlegungsbericht gemäß Instituts-Vergütungsverordnung, den die 
Gesellschaft auf ihrer Internetseite veröffentlichen wird.

2.9 	 Nichtfinanzielle Leistungsindikatoren

2.9.1	Mitarbeiter

Wir verfügen über gut ausgebildete, leistungsfähige und motivierte 
Mitarbeiter. Damit dies so bleibt, sehen wir es als wichtige Aufgabe 
an, unseren Mitarbeitern interessante und fordernde Aufgaben sowie 
ein attraktives Arbeitsumfeld anzubieten.

Am 31. Dezember 2017 waren bei der ODDO SEYDLER BANK AG  
62 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter beschäftigt. Gegenüber dem  
Vorjahr 2016 entspricht dies einer Abweichung um 62 Beschäftigte.  
Die hohe Abweichung resultiert aus dem Verkauf der Geschäfts- 
bereiche Securities, Corporate Finance und Research zum 31.07.2017 
an die ODDO BHF Aktiengesellschaft. Die durchschnittliche Anzahl der 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter betrug 87 im Geschäftsjahr 2017.

Auch im Geschäftsjahr 2017 wurde gezielt in die Weiterentwicklung 
der Qualifikation der Mitarbeiter investiert. 

Die Gesellschaft achtet auf eine ausgewogene Zusammensetzung der 
Belegschaft. Mit durchschnittlich 47 Lebensjahren und gut 11 Jahren 
Betriebszugehörigkeit verfügt die Gesellschaft über einen gut aus- 
tarierten Mix an Berufserfahrung.

2.9.2	Gesellschaftliches Engagement

Seit vielen Jahren unterstützt die ODDO SEYDLER BANK AG karitative 
Einrichtungen im Raum Frankfurt am Main und darüber hinaus.

Als Teil des sozialen Geschehens, in dem die Gesellschaft geschäftlich 
tätig ist, unterstützt sie gemeinnützige Organisationen. Hierbei konzen-
triert sie sich auf Initiativen, die sich für wirtschaftlich Benachteiligte, 
Gesundheitsprogramme, Nachbarschaftshilfe und Programme zur  
Erfüllung menschlicher Grundbedürfnisse engagieren.

3.	 RISIKOBERICHT

Die ODDO SEYDLER BANK AG ist sowohl branchenspezifischen wie 
auch geschäftstypischen, aus der Handelstätigkeit entstehenden und 
allgemeinen unternehmerischen Risiken ausgesetzt. 

Die ODDO SEYDLER BANK AG hat angemessene Risikosteuerungs- 
und -controllingprozesse entwickelt, die u.a. eine Risikoidentifikation, 
Risikokontrolle, Risikobeurteilung und Risikokommunikation jederzeit 
gewährleisten und gemäß den Mindestanforderungen an das Risiko-
management (MaRisk) sicherstellen, dass die wesentlichen Risiken 
jederzeit angemessen unterlegt sind. Diese Prozesse werden regel-
mäßig überprüft und ggfs. zeitnah an sich ändernde Bedingungen 
angepasst.

Internes Kontrollsystem

Die ODDO SEYDLER BANK AG hat gem. den MaRisk eindeutige  
Regelungen zur Aufbau- und Ablauforganisation getroffen und verfügt 
über robuste interne Risikosteuerungs- und -controllingprozesse.

Klare Funktionstrennungen und eine einheitliche Terminologie sorgen 
dafür, dass miteinander unvereinbare Tätigkeiten durch unterschied-
liche Mitarbeiter bzw. Bereiche wahrgenommen werden und eine 
ordnungsgemäße Durchführung der Geschäftsaktivitäten jederzeit 
sichergestellt ist. Die Funktionstrennung ist bis einschließlich der  
Vorstandsebene gewährleistet und gilt auch für den Vertretungsfall.

Risikoarten

Als wesentliche Risiken im Sinne der MaRisk wurden Adressenausfall-
risiken, Marktpreisrisiken, Liquiditätsrisiken und operationelle Risiken 
im Rahmen eines Self Assessments identifiziert.

Im Folgenden werden die wesentlichen und weiteren Risikoarten  
dargestellt:

•	 Adressenausfallrisiken

Das Adressenausfallrisiko ist das Verlustrisiko infolge der Zahlungs-
unfähigkeit eines Kunden bzw. Kontrahenten oder Emittenten,  
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The financial incentives do not provide a disproportionate incentive 
to enter into risk positions outside the statutory framework in the 
trading units either. More details are included in the Disclosure Report 
prepared in accordance with the German Regulations Governing  
Supervisory Requirements for Institutions’ Remuneration Systems 
(Instituts-Vergütungsverordnung), which the Bank will publish on its 
website. 

2.9 	 Non-financial performance indicators 

2.9.1	Employees 

We have a highly-trained, capable and committed workforce. To ensure  
that this remains the case, we consider it a key task to offer our  
employees interesting and challenging duties together with an  
attractive working environment. 

ODDO SEYDLER BANK AG had 62 employees as of 31 December 2017. 
This represents a year-on-year decrease of 62 employees compared 
with the previous year. The high deviation resulted from the sale of 
the three business divisions Securities, Corporate Finance and Research 
as of 31 July 2017 to ODDO BHF Aktiengesellschaft. The average number 
of employees in the financial year 2017 was 87. 

In the 2017 financial year, the Bank invested in the further develop-
ment of employee qualifications. 

The Bank pays attention to a balanced composition of the workforce. 
With an average age of 47 and a good eleven years of service, the 
Bank has a well-balanced mix of professional experience. 

2.9.2	Corporate social responsibility 

ODDO SEYDLER BANK AG has supported charitable institutions in the 
Frankfurt area and beyond for many years. 

The Bank has set itself the goal of supporting not-for-profit organiza-
tions within the social framework in which it operates. In this context, 
it concentrates on initiatives that target the underprivileged, health 
programs, local voluntary work, and programs aimed at meeting basic 
human needs. 

3.	 RISK REPORT

ODDO SEYDLER BANK AG is exposed to both industry-specific and 
general business risks that are typical in trading activities. 

ODDO SEYDLER BANK AG has implemented appropriate risk manage-
ment and risk control processes which, among other things, secure 
risk identification, risk control, risk appraisal, and risk communication 
continuously and ensures that the main risks are covered by adequate 
equity at all times in accordance with the Minimum Requirements 
for Risk Management (MaRisk). These processes are reviewed regu-
larly and where appropriate modified promptly to reflect changing 
conditions.

Internal control system 

In accordance with the MaRisk regulations, ODDO SEYDLER BANK AG 
has implemented clear guidelines on its structural and procedural 
organization and has in place robust internal risk management and 
controlling processes. 

Clear separation of functions and uniform terminology ensure that 
incompatible activities are performed by different employees or units 
and the proper execution of business activities is guaranteed at all 
times. The separation of functions is ensured all the way up to the 
Executive Board level and is also applicable in substitution cases. 

Risk types 

The following have been identified as a result of a self-assessment 
as the main types of risk in the sense of the MaRisk regulations: 
counterparty default risks, market price risks, liquidity risks and  
operational risks.
 
The main risk types and others are outlined below: 

• 	 Counterparty default risk 

Counterparty default risk is the risk of loss due to the insolvency of 
a client or counterparty or issuer, including settlement risk. Counter-
party risk was defined as material within counterparty risk.
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einschließlich des Erfüllungsrisikos. Innerhalb der Adressenausfall- 
risiken wurde das Kontrahentenrisiko als wesentlich definiert.

Um die Adressenausfallrisiken zu minimieren, werden direkte Handels- 
geschäfte ausschließlich mit Kunden/Kontrahenten durchgeführt, 
die zuvor einen ausführlichen KYC-(Know-your-Customer-)Prozess 
durchlaufen haben. 

Die Transaktionen werden kurzfristig und i.d.R. Zahlung-gegen- 
Lieferung abgewickelt.

Für alle Kunden werden abhängig von internen Parametern der  
Bonität tägliche Transaktionslimite vergeben, die in den regelmäßig 
stattfindenden Risk–Komitees, mindestens jedoch einmal jährlich, 
überprüft werden. Die jeweilige Auslastung pro Kunde sowie die  
Einhaltung dieser Limite werden realtime im Rahmen des intra-day 
Risiko-Reportings überwacht.

Der Vorstand erhält täglich durch Risk Control einen Überblick über 
alle offenen Lieferungen, eine Übersicht der potentiellen Buy-In-Kosten 
sowie Stressszenarien für den Default-Fall. 

•	 Marktpreisrisiken

Als Marktpreisrisiko werden alle Risiken bezeichnet, die durch Ver-
änderungen des Marktpreises eines Finanzinstrumentes über eine  
bestimmte Zeitperiode entstehen. 

Einfluss darauf haben das Aktienkursrisiko durch die Preisänderung von 
Aktien, das Zinsänderungsrisiko durch eine Veränderung der Markt-
zinsen, das Wechselkursrisiko durch sich negativ für die eigene Posi-
tion entwickelnder Wechselkurse und das Credit Spread Risiko durch 
Veränderung der Rendite-Differenz einer Anlage zu einem risikofreien 
Referenzzinssatz. Marktpreisrisiken resultieren grundsätzlich aus dem 
Eigenhandel und Eigengeschäft. Betroffen sind hier die Bestände aus 
den Bereichen Designated Sponsoring, der Spezialisten für Aktien und 
Bonds an der Frankfurter Wertpapierbörse und für Fixed Income Trading. 

Innerhalb der Marktpreisrisiken wurden das Aktienkursrisiko, Zinsrisiko 
aus Handelspositionen, Währungsrisiko und Credit Spread Risiko, als 
wesentlich definiert.

Marktpreisrisiken werden auf Basis der Geschäfts- und Risikostrategie  
sowie des Risikotragfähigkeitskonzeptes durch Worst Case/Stress  
Limite, Total Position-Limite sowie Individual Stock Limite gesteuert 
und durch Risk Control realtime im Handelssystem DECIDE überwacht.

Alle Entscheidungsträger, inklusive Vorstand haben jeweils online  
Zugriff auf die entsprechenden Risikoüberwachungssysteme.

Die ODDO SEYDLER BANK AG berechnet einen täglichen Value at Risk 
mit einem Konfidenzniveau von 99 % und einer Haltedauer von 1 Tag. 
Das Ergebnis der Value at Risk Berechnung wird in der Risikotragfä-
higkeit mit einem Konfidenzniveau von 99,9 % und einer Haltedauer 
von mindestens 21 Tagen berücksichtigt.

In Bezug auf das Marktpreisrisiko nimmt die Bank des Weiteren einen 
Vergleich des anhand des VaR-Ansatzes ermittelten ökonomischen 
Kapitals und des Verlustpotentials des Stressszenarios für das Markt-
preisrisiko vor.

Im Rahmen der Risikotragfähigkeitsrechnung wird der höhere Betrag 
angesetzt, der zum 31. Dezember 2017 aus dem Stressszenario resultiert.

Aufsichtsrechtlich wird das Aktienkursrisiko mit dem Standardansatz 
über den Marktwert gemäß CRR ermittelt. Der Risikogehalt von Zins-
positionen wird gemäß CRR nach der Durations – Methode ermittelt.

Durch laufend verbesserte Prozesse, ein weiterhin stringentes Kosten- 
und Risikomanagement sowie eine stetige Verbesserung der Qualität 
des Personals konnte die Gesellschaft Marktrisiken besser einschätzen 
und frühzeitig Maßnahmen ergreifen. Auch in diesem Geschäftsjahr 
konnte die Qualität des internen Reportings im Risiko-Controlling 
weiter verbessert werden.

Im Berichtszeitraum sind keine Verluste aus realisierten Positions- 
bzw. Marktpreisrisiken außerhalb der genehmigten Parameter ent-
standen.

•	 Liquiditätsrisiko

Hier ist zwischen dem Liquiditätsrisiko im engeren Sinne, dem Re-
finanzierungsrisiko und dem Marktliquiditätsrisiko zu unterscheiden.
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To minimize counterparty default risk, direct trades are carried out 
exclusively with clients/counterparties who have previously been  
subject to an in-depth know-your-customer (KYC) process.

Transactions are settled short-term, generally on a payment- 
against-delivery basis. 

Daily transaction limits are assigned to all clients in line with internal 
parameters regarding their credit rating. These are reviewed in the  
regular risk committee meetings, but at least once a year. The respective 
limit utilization for each individual client and compliance with these 
limits are monitored in real-time as part of intra-day risk reporting. 

Risk Control provides the Executive Board with an overview of all out-
standing deliveries, an overview of the potential buy-in costs, and 
stress scenarios in the event of default on a daily basis. 

• 	 Market risk 

Market risk is the risk arising from changes in prices of financial  
instruments over a certain period of time. 

This is affected by stock price risk from changes in the price of equi-
ties, interest rate risk from changes in market rates, foreign exchange 
risk from negative exchange rates and credit spread risk from chan-
ging the yield differential of an investment to a risk-free reference 
interest rate. In principle, market price risks result from proprietary 
buy and sell orders by acting as a principal and proprietary trading. 
The Bank is exposed to this risk in the areas of designated sponso-
ring, specialist trading in equities and bonds on the Frankfurt Stock  
Exchange and Fixed Income Trading.

Within market price risks, stock price risk, interest rate risk in the  
trading book, currency risk and credit spread risk have been identified 
as material.

Market price risk is managed on the basis of the business and risk 
strategy and the risk-bearing capacity concept by means of worst 

case/stress limits, total position limits and individual stock limits and 
monitored by Risk Control in real-time in the DECIDE trading system. 

All decision-makers, including Executive Board members, have online 
access to the corresponding risk monitoring systems. 

ODDO SEYDLER BANK AG calculates a daily value-at-risk with a con-
fidence level of 99% and a holding period of one day. The result of the 
value-at-risk calculation is included in the risk-bearing capacity with 
a confidence level of 99.9% and a holding period of at least 21 days. 

With respect to market price risk, the Bank also compares the eco-
nomic capital values determined by the VaR approach and the loss 
potential of the  market price risk stress scenario.

The risk-bearing capacity calculation uses the higher amount resul-
ting from the stress scenario as of 31 December 2017..

For regulatory purposes, the equity price risk is calculated using the 
standard approach over the market value according to CRR. The risk 
level of interest rate positions is calculated using the duration metho-
dology according to CRR.
  
Through continuously improved processes, continued strict cost and 
risk management and a continuous improvement in the quality of the 
staff, the Bank Bank was better able to assess market risk and take 
adequate action at an early stage. The quality of internal reporting  
in the Risk Control department was further improved in this finan- 
cial year. 

No losses from realized positions nor market price risks outside of the 
approved parameters occurred during the reporting period. 

• 	 Liquidity risk 

A distinction is made here between liquidity risk in the narrower sense, 
refinancing risk, and market liquidity risk. 
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Innerhalb der Liquiditätsrisiken wurden die Liquiditätsrisiken i.e.S. als 
wesentlich definiert. 

Liquiditätsrisiken können grundsätzlich aufgrund mangelnder eigener 
Liquidität oder aufgrund mangelnder Liquidität von Handelsprodukten 
auftreten.

Die ODDO SEYDLER BANK AG erstellt täglich eine Liquiditätsübersicht, 
die der Vorstand und Risk Control erhält. Damit wird eine tägliche 
Liquiditätskontrolle gewährleistet und das Risiko eines Liquiditäts- 
verlustes minimiert. Darüber hinaus werden von der Finanzbuchhal-
tung auf Monatsbasis Liquiditätsplanungsdaten sowie Stressszenarien  
ermittelt und an den Vorstand berichtet.

Die Kennziffer des Net Capital Balance gibt die maximale Höhe ei-
nes Liquiditätsabflusses an. Beeinflusst wird der Net Capital Balance  
Report durch die Werthaltigkeit des Depotbestandes im Sinne der  
Differenz von Marktwert und produktbezogenen Sicherheitsabschlä-
gen sowie dem Cash-Bestand abzüglich der Höhe der Avale.

Die Gesellschaft unterhält Kontoverbindungen zu verschiedenen  
Kreditinstituten und disponiert ihre Liquidität in der Weise, dass  
Risikokonzentrationen vermieden werden.
	
Das Refinanzierungsrisiko ist zu vernachlässigen, da die Bank lediglich 
auf Eigenkapitalbasis geführt wird. 

Zur Überwachung von wenig liquiden Aktienprodukten wird einmal 
wöchentlich von allen Aktienbeständen des Market Makings der  
aktuelle Börsenumsatz in Beziehung zu Handelsdurchschnittswerten 
gesetzt. 

Gemäß CRR werden aufsichtsrechtlich die kurzfristigen Liquiditäts- 
risiken bis zu einem Monat mittels der Liquidity Coverage Ratio ermittelt. 
Längerfristige Liquiditätsrisiken (Fristenkongruenz) werden durch die 
Net Stable Funding Ratio abgedeckt.

•	 Operationelle Risiken

Als operationelles Risiko gilt das Risiko eines Verlustes infolge eines  
Mangels oder Versagens von internen Prozessen, Menschen und  

Systemen oder aufgrund von externen Ereignissen, ob absichtlich 
oder zufällig herbeigeführt oder natürlichen Ursprungs. Hierzu gehören 
auch Rechtsrisiken. 

Auf jährlicher Basis erfolgt eine Risikoidentifikation der Operationellen 
Risiken der ODDO SEYDLER BANK AG im Rahmen eines jährlichen Risk 
Assessments. Dieses Risk Assessment beinhaltet unter anderem eine 
Risikoidentifikation, Risikokontrolle, Risikobeurteilung bzw. Risiko-
kommunikation. 

Das Team „Risk Control“ verantwortet die Führung einer bankweiten 
Schadensfalldatenbank. Ein Schadensfall ist ein Ereignis, woraus ein 
potentieller Verlust, ein tatsächlicher Verlust jedweder Größe oder 
eine sonstige immaterielle Benachteiligung der ODDO SEYDLER BANK 
AG infolge eines Schadens entsteht. Alle Schadensfälle werden in 
das gruppenweite Risk Management System „GECCO“ eingegeben. 
Die Schadensfälle werden in einzelne Kategorien aufgeteilt und in 
regelmäßigen Abständen von Risk Control analysiert um systemati-
sche Schwachstellen zu identifizieren und Verbesserungsvorschläge 
zu erarbeiten. 

Schadensfälle über 10.000 Euro sind zusätzlich unverzüglich an Group 
Risk zu melden. Diese werden im Rahmen des wöchentlichen Group 
Risk Committees analysiert. 

Innerhalb der operationellen Risiken wurden das IT Risiko, Regula-
torische Risiken, Personalrisiken und Betrugsrisiken als wesentlich 
definiert.

•	 IT Risiken

Unter IT-Risiko wird die Gefahr verstanden, dass Ereignisse oder 
Handlungen im Umfeld IT eine Organisation oder eine Person (oder 
eine Gruppe von Personen) daran hindern, die anvisierten Ziele zu 
erreichen oder die gesetzten Strategien erfolgreich umzusetzen. Ver-
luste aufgrund von Geschäftsunterbrechungen oder Systemausfällen 
sind Folgen des IT Risikos. 

Im Falle von signifikanten Störungen nutzt die Gesellschaft ein 
mehrstufiges Meldesystem, das für den IT-Bereich im Notfallhand-
buch dokumentiert ist. Die Steuerung dieser Risiken erfolgt durch ein  
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Within the liquidity risks, the liquidity risk in a narrow sense was  
identified as material.

Liquidity risk generally arises from a lack of internal liquidity or a  
lack of liquidity in trading products. 

ODDO SEYDLER BANK AG compiles a daily liquidity report that is sub-
mitted to the Executive Board and the Risk Control department. This 
approach ensures a daily liquidity check and minimizes the risk of 
a liquidity loss. Furthermore, the Financial Accounting department 
calculates liquidity planning data and stress scenarios on a monthly 
basis and reports on the results to the Executive Board. 

The ratio of net capital balance is a ratio that indicates the maximum 
amount of liquidity outflo. The net capital balance report is influenced 
by the value of the deposit holdings in terms of  the difference of 
market value and product-related safety margin deductions as well 
as cash holdings less the amount of the guarantees. 

The Bank maintains accounts with various other credit institutions 
and manages its liquidity in such a way as to avoid concentrations 
of risk. 

Funding risk can be disregarded as the Bank is run on a deposit  
basis only.  

To monitor largely illiquid equity products, the current exchange turn- 
over of all market-making shareholdings is set against the average 
trading values once a week. 

According to CRR, the short-term liquidity risks up to one month are 
determined by the Liquidity Coverage Ratio. Longer-term liquidity risks 
(matching maturities) are covered by the Net Stable Funding Ratio.

• 	 Operational risk 

Operational risk is defined as the risk of loss arising from inadequate, 
or the failure of, internal processes, people, and systems or external 
events, whether intentional, accidental or of natural origin. This also 
includes legal risks.

The operational risks of ODDO SEYDLER BANK AG are identified 
each year as part of an annual risk assessment. This risk assessment  
includes risk identification, risk control, risk appraisal, and risk  
communication. 

The team „Risk Control“ is responsible for the management of a 
bank-wide loss database. An event of loss event is an event which 
results in a potential loss, an actual loss of whatever size or any other 
non-material impairment of  ODDO SEYDLER BANK AG as a result of 
a loss. All claims are entered into the Group-wide Risk Management 
System „GECCO“. Claims are divided into individual categories and 
analyzed at regular intervals by Risk Control to identify systematic 
weaknesses and to develop actions for improvement.

Additionally, claims above €10,000 must also be reported immediately 
to Group Risk. These claims are analyzed as part of the weekly Group 
Risk Committee.

Within operational risks, IT risk, regulatory risk, the regulatory risk, 
personal risk and fraud risk were identified as being material.

• 	 IT risk 

IT risk is defined as the danger that events or actions in the IT environ-
ment prevent an organization or a person (or a group of persons) 
from achieving the goals set or from successfully implementing the 
agreed-upon strategies.

In the event of significant disruption, the Company uses a multi-level  
reporting system documented for the IT area in the Emergency  
Manual. These risks are managed by a dedicated IT team with a high 
level of expertise and comprehensive on-site presence as well as a 
dedicated IT security officer.

ODDO SEYDLER BANK AG has a written emergency contingency plan 
as well as backup workplaces in a separate emergency data center 
that is physically separate from the Bank’s headquarters. The contin- 
gency plan was again successfully tested for effectiveness during 
the past financial year. Further investments have been made in the 
technical infrastructure of the backup workplaces. 

MANAGEMENT REPORT FINANCIAL YEAR FROM 1 JANUARY 2017 TO 31 DECEMBER 2017



36   |   ODDO SEYDLER BANK AG

eigenes IT-Team mit hoher Fachkompetenz und zeitlich umfassender 
Vorort-Präsenz sowie einem dedizierten IT-Sicherheitsbeauftragten.

Die ODDO SEYDLER BANK AG verfügt über einen schriftlich fixierten 
Notfallplan sowie Notfallarbeitsplätze in einem vom Hauptsitz der 
Gesellschaft örtlich getrennten Notfallrechenzentrum. Die Notfall-
planung wurde auch im abgelaufenen Geschäftsjahr erfolgreich auf 
Wirksamkeit getestet. 

Darüber hinaus setzt die Bank branchenübliche Sicherheitsstandards 
bei der Zutrittskontrolle ein und verfügt über alle zweckmäßigen  
Versicherungen gegen allgemeine Betriebsrisiken.

Im letzten Geschäftsjahr wurden weitere substanzielle Verbesserungen 
im Hinblick auf die Redundanz und Sicherheit der IT-Infrastruktur  
realisiert, so dass interne Ausfallrisiken weiter minimiert werden 
konnten.

•	 Allgemeine Rechtliche Risiken

Im normalen Geschäftsverkehr ist die Gesellschaft einer Reihe recht-
licher Risiken ausgesetzt.

Rechtliche Interessen der Gesellschaft werden durch unabhängige 
Kanzleien wahrgenommen, die auf dem Gebiet des Börsenrechts bzw. 
des Arbeits- und Gesellschaftsrechts spezialisiert sind.

•	 Personalrisiken

Ein fahrlässiges Handeln und vorsätzlicher Betrug könnten die Ertrags- 
und Finanzlage des Unternehmens nachhaltig beeinflussen. Ebenso 
birgt der potentielle Verlust von Know-How durch den Weggang von 
Schlüsselpersonen ein mögliches Personalrisiko.

Die Einstellung neuer Mitarbeiter erfolgt ausschließlich nach Über-
prüfung eines vorgelegten polizeilichen Führungszeugnisses.

Jeder Neueinstellung folgt ein Umlauf des Mitarbeiters durch alle 
Fachabteilungen inklusive einer Einweisung durch Compliance in die 
entsprechenden Richtlinien und Rahmenbedingungen der Gesell-
schaft.

Das Compliance-Handbuch der Gesellschaft, welches alle Angestellten 
schriftlich anerkennen müssen, umfasst u.a. alle Regeln zum Umgang 
mit Insiderinformationen, der Annahme und Gewährung von Zuwen-
dungen sowie der Verpflichtung zur Vertraulichkeit.

Risikotragfähigkeit

Der Vorstand wird regelmäßig und zeitnah durch eine vom Handel 
unabhängige Kontrollinstanz (Risk Control) über die Risiken der ODDO 
SEYDLER BANK AG informiert.

Zur Überwachung und Steuerung der Risiken hat die Gesellschaft 
einen internen Prozess zur Sicherstellung der Risikotragfähigkeit  
gemäß AT 4.1 der MaRisk eingerichtet. 

Auf diese Weise wird sichergestellt, dass die wesentlichen Risiken 
durch das Risikodeckungspotential laufend abgedeckt sind und damit 
die Risikotragfähigkeit jederzeit gegeben ist. Bei der Festlegung der 
Geschäfts- und Risikostrategie wird die Risikotragfähigkeit hinrei-
chend berücksichtigt.

Zusammenfassend ist festzuhalten, dass die Risikotragfähigkeit der 
Gesellschaft während des gesamten Geschäftsjahres jederzeit hin- 
reichend sichergestellt war. 
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In addition, the Bank employs customary industry security standards 
to control access and has concluded all appropriate insurance policies 
to cover general operating risks. 

Further substantial improvements regarding the redundancy and  
security of the IT infrastructure were completed during the past  
financial year, helping to further reduce the risk of internal failure. 

• 	 General Legal risk 

In the normal course of the business the bank is exposed to a number 
of legal risks.

Legal interests of the Company are exercised by independent law 
firms specializing in the field of stock exchange law or labor and  
corporate law.

• 	 Personnel risk 

Negligence or premeditated fraud may have a lasting impact on the 
Bank’s earnings and financial position. Likewise, the potential loss of 
know-how with the departure of key staff poses a possible personnel 
risk. 

Recruitment of new employees will only take place after verification 
of a police certificate of good conduct submitted. 

Each new hiring is followed by a rotation of the employee through 
all specialist departments including a briefing by compliance on the 
corresponding guidelines and general framework of the Bank.

Among other things, the Bank’s Compliance Manual, which all  
employees are required to sign, includes but is not limited to all rules 
on dealing with insider information, the acceptance and granting  
of gratuities, and the obligation to maintain confidentiality.

Risk-bearing capacity 

The Executive Board is regularly and promptly informed about any risks 
affecting ODDO SEYDLER BANK AG by a non-trading control body 
(Risk Control).

To monitor and manage risk, the Bank has set up an internal process 
to ensure its risk-bearing capacity in accordance with section 4.1 of 
the MaRisk rules. 

This approach ensures that the main risks are adequately covered by 
the available financial resources and hence the Bank is able to bear 
its risks at all times. In determining the business and risk strategy, the 
risk-bearing capacity is adequately taken into account.

In summary, it should be noted that the Bank’s ability to bear risk was 
adequately ensured at all times during the entire financial year.
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Die Veränderung der Risikodeckungsmasse ist auf den Verlust im  
abgelaufenen Geschäftsjahr zurückzuführen einhergehend mit einer 
Verringerung des Eigenkapitals. Die Veränderungen der spezifischen 
Risikoarten sind den stichtagsbezogenen Handelspositionen und  
deren Veränderungen geschuldet.

Der Risikodeckungsmasse gegenübergestellt wird das ökonomische 
Kapital. Der Berechnung des Risikopotentials, welches ebenfalls Risi-
kokonzentrationen berücksichtigt, liegen in den einzelnen Risikoarten 
folgende Berechnungsverfahren zugrunde:

Operationelles Risiko

Maximalwert aus dem Basisindikatoransatz gemäß CRR und einem 
institutsspezifischen Stresstest.

Kontrahentenrisiko

Maximalwert aus der Marktwertschwankung des potentiellen Wieder-
eindeckungsbetrags aller offenen Lieferungen und einem instituts-
spezifischen Stresstest.

Marktpreisrisiken

Maximalwert aus dem ermittelten Risikopotential anhand eines 
Value-at-Risk-Verfahrens auf Basis eines Varianz-Kovarianz-Ansatzes 
mit den Parametern Konfidenzniveau 99,9% und 21 Tagen Haltedauer 
sowie einem institutsspezifischen Stresstest.
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Die Risikotragfähigkeit der Bank stellt sich zum Bilanzstichtag im Vergleich zum vorangegangenen Berichtsstichtag wie folgt dar:

Risikotragfähigkeit		  31.12.2017	 31.12.2016	 Veränderung

					     	 T€ 	 T€	 T€ 	  %

Risikodeckungsmasse	  	 16.802	 17.974	 -1.172	 -6,52

Risikoarten	  	  	  	  	   
	 Operationelle Risiken		  3.623	 4.050	 -427	 -10,54 
	 Kreditrisiko i.e.S.		  0	 401	 -401	 -100,00 
	 Kontrahentenrisiko		  1.810	 1.394	 416	 29,84 
	 Marktpreisrisiken		  3.747	 2.842	 905	 31,84 
						     9.180	 8.687	 493	 5,68

Risikopuffer		  7.622	 9.287	 -1.665	 -17,93

Eigenmittelanforderungen		  6.443	 7.609	 -1.166	 -15,32

Delta		 			   1.179	 1.678	 -499	 -29,74
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The change in the risk capital is attributable to the loss in the financial 
year, which resulted in a reduction in shareholders‘ equity. The chan-
ges in the specific risk types are due the trade date-related trading  
positions and their changes.

Risk capital is compared with the economic capital. The calculation of 
the risk potential, which also takes into account risk concentrations, 
is calculated as follows depending on the types of risk:

Operational risk

Maximum value from the basic indicator approach according to CRR 
and a bank-specific stress test.

Counterparty risk

Maximum value from the market value fluctuation of the potential 
replacement price of all open deliveries and a bank-specific stress test.

Market price risk

Maximum value of the calculated risk potential based on a value-
at-risk methodology using a variance – covariance approach with 
parameters 99.9% confidence level and 21 day holding period and  
a bank-specific stress test. 

MANAGEMENT REPORT FINANCIAL YEAR FROM 1 JANUARY 2017 TO 31 DECEMBER 2017

The risk bearing capacity of the Bank at the balance sheet date is as follows compared to the previous reporting date:

Risk Bearing Capacity		  31 Dec 2017	 31 Dec 2016	 Changes

					     	 €k 	 €k	 €k 	  %

Risk capital	  	 16,802	 17,974	 -1,172	 -6.52

Risk types	  	  	  	  	   
	 Operational risks		  3,623	 4,050	 -427	 -10.54 
	 Credit risks		  0	 401	 -401	 -100.00 
	 Counterparty risks		  1,810	 1,394	 416	 29.84 
	 Market risks		  3,747	 2,842	 905	 31.84 
						     9,180	 8,687	 493	 5.68

Risk buffer		  7,622	 9,287	 -1,665	 -17.93

Capital requirement		  6,443	 7,609	 -1,166	 -15.32

Delta		 			   1,179	 1,678	 -499	 -29.74



40   |   ODDO SEYDLER BANK AG

4. 	 PROGNOSEBERICHT

Die US-amerikanische Wirtschaft sollte von der verabschiedeten 
Steuerreform profitieren, welche zu einer Überhitzung führen könnte. 
Wir erwarten eine Wachstumsrate des BSP von 2,7% in 2018 nach 
2,3% in 2017.

Im letzten Jahr verschärfte die Fed ihre Geldpolitik trotz negativer 
Überraschungen auf der Inflationsseite. Die Preise sollten in 2018 
nicht weiter steigen, sodass die Fed ihre Zinsschritte nicht vorziehen 
sollte. Vier Zinserhöhungsschritte sind möglich. Der Führungswechsel 
an der Spitze der Fed ist eine spezielle Quelle der Unsicherheit. Die 
Wahlen Mitte November sind eine weitere; diese Wahlen könnten die 
US –Administration dazu bewegen, noch schärfere Linien zu ziehen in 
Sachen Freihandel (NAFTA).

In der Eurozone stehen alle Zeichen weiterhin auf deutliches Wirt-
schaftswachstum (ca. 2,5%, wobei Deutschland ein wenig höher bei 
2,7% erwartet wird). Im Gegensatz zur Fed hat die EZB wenig Grund, 
in 2018 eine signifikant restriktivere Geldpolitik einzuschlagen, da 
die Inflationsrate auf 1,4% fallen könnte, sofern sich der Ölpreis  
stabilisiert. Stattdessen sollte die EZB bei einer eher langsamen  
Rekalibrierung ihrer Geldpolitik bleiben durch eines Ausstieg aus 
dem QE-Programm am Ende diesen Jahres und durch die Verschie-
bung von Debatten über mögliche Zinserhöhungen in das kommende  
Jahr 2019.

Es gibt immer noch eine Reihe von politischen Unsicherheiten im 
europäischen Raum in Italien, Deutschland und Katalonien, von der 
Phase 2 der Brexit-Verhandlungen ganz zu schweigen. Dies wird zu 
Irritationen führen, aber keines der Themen sollte den europäischen 
Zusammenhalt gefährden. Das wirtschaftliche und politische Erstarken 
Frankreichs ist in diesem Zusammenhang strukturell wichtiger für  
die Zukunft.

Insgesamt erwarten wir, dass das weltwirtschaftliche Wachstum ihren 
höchsten Stand in 2018 bei 3,9% erreichen wird (gegenüber 3,7% 
in 2017). Eine geringe Wachstumsabschwächung in China aufgrund 
verschärfter Finanzierungskonditionen wird überkompensiert werden  

durch eine Beschleunigung der wirtschaftlichen Entwicklung in  
den Industrieländern. (Quelle: Volkswirtschaftliche Abteilung, Oddo  
& Cie., Paris)

Nach den in 2017 erfolgten Umstrukturierungen bilden die Kern- 
bereiche „Specialist Floor Equities“, „Specialist Floor Fixed Income“,  
„Fixed Income Trading“ und „Designated Sponsoring“ seit dem  
1. August 2017 das Geschäftsmodell der Bank.

Die Gesellschaft ist auch weiterhin eng mit jenen Geschäftsbereichen 
verbunden, die zum 1. August 2017 an die Muttergesellschaft ODDO 
BHF Aktiengesellschaft übertragen wurden, um, unseren Kunden die 
bewährten Services auch weiterhin vollumfänglich zur Verfügung 
stellen bzw. durch den deutlich vergrößerten Horizont der Bank-
dienstleistungen der ODDO BHF weiter entwickeln zu  können.

Die Gesellschaft geht angesichts weiterhin starker konjunktureller 
Aussichten, insbesondere in Deutschland und Teilen der EU von einem  
spürbaren Bedarf an professionellem Handels-Know-How aus, das 
unser Haus durch die Bereitstellung mit den am deutschen und  
österreichischen Markt führenden Handelsbereichen Designated 
Sponsoring / Market Making, Fixed Income Trading und Specialist 
Floor Trading an unseren Standorten in der Schillerstrasse bzw. an der 
Frankfurter Wertpapierbörse in gewohnter Weise wird bedienen können.

Natürlich werden die Handelsbereiche in volatilen und umsatz-
schwankenden Kapitalmärkten weiterhin besonderen Risiken ausge-
setzt bleiben. Wir sind aber überzeugt, dass unser Dienstleistungs-
angebot im Market Making Bereich u.a. von Seiten börsennotierter 
Small- und MidCaps weiterhin rege Nachfrage erfahren wird.

Im Bereich des Spezialistenhandels an der Frankfurter Wertpapierbörse 
wird die Gesellschaft in enger Abstimmung mit dem Börsenbetreiber 
auch im neuen Geschäftsjahr aktiv bleiben, um dem Anleger auch in 
Zukunft ein qualitativ hochwertiges Produkt anbieten zu können. Die 
in Frankfurt erreichte Qualität der Orderausführungen und des unab-
hängigen Monitorings durch eine erfahrene Handelsüberwachungs-
stelle ist in Deutschland nach wie vor eine Klasse für sich.

LAGEBERICHT FÜR DAS GESCHÄFTSJAHR VOM 1. JANUAR 2017 BIS 31. DEZEMBER 2017
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4. 	 FORECAST REPORT

The US economy is set to benefit from a fiscal stimulus after the 
recent enactment of tax cuts, and this could fuel an overheating. We 
expect GDP growth to reach 2.7% in 2018 after 2.3% in 2017. Last 
year, the Fed tightened its monetary policy despite negative inflation 
surprises. Prices actually do not need to ratchet upwards in 2018 for 
the Fed to accelerate the pace of rate hikes. Four policy rate increases 
are possible. The change of personnel at the helm of the Fed is a special 
source of uncertainty this year. Mid-term elections in November are 
another one; they could encourage the administration to take an even 
tougher line on free trade (NAFTA). 

The Eurozone ticks all the right boxes for recording another year of 
brisk growth (around 2.5% with Germany a bit higher at 2.7%). Unlike  
the Fed, the ECB has few reasons to adopt a significantly more  
restrictive bias in 2018 as inflation could weaken a bit to 1.4% if oil 
prices stabilize. It will stick instead to a very slow recalibration of its 
monetary policy by exiting QE at the end of the year and pushing 
back the debate over rate hikes to 2019. There are still some political 
uncertainties in Italy, Germany and Catalonia, not to mention phase 
2 of Brexit negotiations. All this could cause a little distraction, but 
none of these subjects are likely to imperil the euro’s integrity. Finally, 
France’s economic and political comeback is a far more structurally 
important event for the future.

Overall, we are expecting global growth to reach a high point at 
3.9% in 2018 (vs 3.7% in 2017). A slight deceleration in China due a  
tightening of financial conditions will be more than an offset by the 
acceleration in developed economies. (source: economic department, 
Oddo & Cie, Paris)

Following the restructuring in 2017, the business model now consists 
of the core divisions „Specialist Floor Equities“, „Specialist Floor Fixed 
Income“, „Fixed Income Trading“ und „Designated Sponsoring“ effective 
1 August 2017.

The Bank will remain close to the business areas which have been sold 
to ODDO BHF Aktiengesellschaft AG effective 1 August in order to 
continue to fully provide our clients with the proven services and the 
much wider spectrum of ODDO BHF‘s banking services.

In light of the predominantly strong economic outlook, particularly in 
Germany and in parts of the EU, the Bank assumes that a continual 
and noticeable demand for professional trading know-how which will 
be served as in the past by our German market leading Designated 
Sponsoring / Market Making, Fixed Income Trading and Specialist 
Floor Trading Teams in the Schillerstraße office and on the Frankfurt 
Stock Exchange.

In volatile capital markets with fluctuating turnover, the Bank will 
remain exposed to specific risks. We are very confident that our range 
of services in the area of Market Making will continue to meet strong 
demand e.g. from listed small and midcaps. 

The Bank will remain active in specialist trading activities on 
the Frankfurt Stock Exchange in the new financial year in close  
cooperation with the stock market operator with a view to continue  
offering investors a high quality product going forward. The qua-
lity of order execution achieved in Frankfurt and independent  
monitoring by an experienced trading monitoring office is still 
unique in Germany. 

The project work completed at the end of 2017 in the framework 
of „MiFID II“ and its successful implementation on 3 January 2018  
allowed a smooth transition to the „new world“ of a higher level  
of transparency, e.g. through a complex, sophisticated transaction  
reporting. How the market structures and trading venues will change 
as a result will be difficult to predict. However, we expect positive 
impulses for our specialist trading, as many MiFID regulations aim  
at aligning previously less-regulated trading platforms with exchange- 
like regulation levels.

MANAGEMENT REPORT FINANCIAL YEAR FROM 1 JANUARY 2017 TO 31 DECEMBER 2017
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Die Ende 2017 abgeschlossenen Projektarbeiten im Rahmen von  
„MiFID II“ sowie dessen erfolgreiche Implementierung per 3. Janu-
ar 2018 erlaubten einen reibungslosen Übergang in die „neue Welt“  
eines höheren Transparenzniveaus z.B. durch ein komplexes, ausge-
feiltes Transaktionsreporting. Wie sich die Marktstrukturen und Handels-
plätze hierdurch verändern werden, ist schwer zu prognostizieren. Wir 
gehen jedoch von positiven Impulsen für unseren Spezialistenhandel  
aus, da viele MiFID-Regelungen auf eine Angleichung von bisher  
weniger regulierten Handelsplattformen auf börsenähnliche Rege-
lungsniveaus abzielen.

Unser über viele Jahre erfolgreich arbeitender Rentenhandel dürfte 
von den Veränderungen auf den Rentenmärkten durch MiFID II eben-
falls profitieren, da wir über ein enges Netz von technischen Anbin-
dungen zu den Handelsplattformen verfügen und unsere Kundschaft 
die Verlässlichkeit eines sehr erfahrenen Handelsteams und seines 
Quotierungsverhaltens sehr schätzt.

Die Kapitalmärkte werden auch zukünftig von hohen Unsicherheiten 
gekennzeichnet sein (Stichworte: Zinsentwicklungen, steigende Gefahr 
von Rückschlägen in einem langjährigen Bullen-Markt, globale Krisen). 
Angesichts der nicht entschiedenen zukünftigen Ausrichtung unserer  
Gesellschaft, sehen wir das neue Geschäftsjahr als ein weiteres Jahr der  
Konsolidierung in einem sich weiter entwickelnden Konzernverbund.

Auch im Prognosezeitraum stehen zur Sicherung des gesellschaftli-
chen Wertbeitrags des Unternehmens regelmäßige Überprüfungen 
unseres Risikomanagements im Rahmen einer gesamtheitlichen  
Corporate Governance im Vordergrund. Vor diesem Hintergrund  
erwartet die Gesellschaft auch im Prognosezeitraum, dass die Verfüg-

barkeit der eingesetzten Handelssysteme auf dem sehr hohen Niveau 
der vergangenen Jahre liegen wird. Hinsichtlich des Personalbestandes 
erwarten wir auch weiterhin eine Fluktuationsrate auf niedrigem Niveau.

Ausgehend von weiterhin lebhaften Handelsumsätzen an den Aus-
führungsplätzen erwarten wir in 2018 eine moderate Steigerung des 
net banking income gegenüber 2017 um etwas über 10%. 

Unabhängig von den offenen strategischen Themen werden wir auch 
weiterhin unseren Grundprinzipien treu bleiben: diszipliniertes Risiko-
management ohne falsche Rücksicht auf Tagesschwankungen, effi- 
zienter Kapitaleinsatz, professionelles Handels-Know-How sowie – 
last not least – Dienstleistung für den Kunden.

Zusammenfassend ist der Vorstand der Gesellschaft zuversichtlich, 
im nächsten Geschäftsjahr 2018 wieder einen Jahresüberschuss  
erwirtschaften und im Lichte der in 2018 zu gewinnenden Erkennt-
nisse hinsichtlich unserer zukünftigen strategischen Aufstellung in 
den darauffolgenden Jahren nachhaltige Erträge nach Kosten für ihre 
Aktionäre erzielen zu können.

Frankfurt am Main, den 8. März 2018

René Parmantier	 Holger Gröber	
Vorstand	 Vorstand

Christophe Tadié	 Grégoire Charbit
Vorstand	 Vorstand
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Our many years of successful bond trading should also benefit from 
the changes in bond markets through MiFID II, as we have a tight 
network of technical connections to trading platforms and our clients 
highly value the reliability of a highly-experienced trading team and 
quoting expertise.

The bond trading business, which has been very successful in recent 
years, should benefit from the changes in bond markets through  
MiFID II, as we have a tight network of technical connections to  
trading venues innovations and our clientele highly values the relia- 
bility of a very experienced trading team and its quoting services. 

The capital markets will continue to be characterized by high levels 
of uncertainty (keywords: interest rate developments, rising risk of 
setbacks in a long-lasting bull market, global crises). In view of the  
undecided future orientation of our company, we see the new financial 
year as a further year of consolidation in a further evolving Group.

In order to safeguard the company‘s social value contribution, regular 
reviews of our risk management as part of our corporate governance 
are also in the foreground during the forecast period. Against this 
backdrop, the company expects to maintain the availability of the  
different trading systems at the very high level as seen in previous 
years. With regard to the number of employees, we continue to expect 
a low level turnover rate.

Based on continuing high trading volumes on trading platforms, we 
expect a modest increase in net banking income in 2018 compared to 
2017 of just over 10%.

Once again, we will remain true to our basic principles: disciplined risk 
management with no regard to intraday fluctuations, efficient capital 
deployment, professional trading know-how and – last but not least 
– customer service to our clients.

In summary, the Bank’s Executive Board is confident that it will be 
able to generate a positive financial result in 2018 again and, in 
the light of the lessons to be learned in 2018 regarding our future  
strategic positioning, to generate sustainable profits after costs to 
our shareholders.

Frankfurt am Main, 8 March 2018

René Parmantier	 Holger Gröber	
Executive Board	 Executive Board

Christophe Tadié	 Grégoire Charbit
Executive Board	 Executive Board

MANAGEMENT REPORT FINANCIAL YEAR FROM 1 JANUARY 2017 TO 31 DECEMBER 2017
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AKTIVA			   Geschäftsjahr	 Vorjahr

			   Euro	 Euro	 Euro

1.	 Barreserve				  
	 a)	 Kassenbestand		  2.309,07		  1.951,61
	 b)	 Guthaben bei Zentralnotenbanken		  1.505.698,79		  3.265.159,52
		  -  darunter: bei der Deutschen Bundesbank		   
		      Euro 1.505.698,79 (im Vorjahr Euro 3.265.159,52) 
						      1.508.007,86	 3.267.111,13

2.	 Forderungen an Kreditinstitute				  
	 a)	 täglich fällig		  4.220.355,71		  4.972.649,57
	 b)	 andere Forderungen		  123.761,34		  123.761,34
						      4.344.117,05	 5.096.410,91

3.	 Forderungen an Kunden			   377.725,73	 1.883.480,03

4.	 Handelsbestand			   14.605.010,22	 14.411.816,26

5.	 Immaterielle Anlagewerte				  
	 a)	 Entgeltlich erworbene Software			   156.723,50	 132.605,50

6.	 Sachanlagen			   851.513,00	 987.160,00

7.	 Sonstige Vermögensgegenstände			   2.050.683,78	 2.443.772,12

8.	 Rechnungsabgrenzungsposten			   308.101,57	 386.277,96

Summe Aktiva			   24.201.882,71	 28.608.633,91

JAHRESBILANZ ZUM 31. DEZEMBER 2017
ODDO SEYDLER BANK AG, FRANKFURT AM MAIN
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ASSETS			   31 December 2017	 31 December 2016

			   Euro	 Euro	 Euro

1. 	 Cash and balances at central banks				  
	 a)	 Cash		  2,309.07		  1,951.61
	 b)	 Balances at central banks		  1,505,698.79		  3,265,159.52
		  -  thereof: at Deutschen Bundesbank 
	 	     Euro 1,505,698.79 (PY: Euro 3,265,159.52)
						      1,508,007.86	 3,267,111.13

2. 	 Loans and advances to other banks				  
	 a)	 Overnight deposits		  4,220,355.71		  4,972,649.57
	 b)	 Other deposits		  123,761.34		  123,761.34
						      4,344,117.05	 5,096,410.91

3.	 Loans and advances to customers			   377,725.50	 1,883,480.03

4.	 Long trading positions			   14,605,010.22	 14,411,816.26

5.	 Intangible assets				  
	 a)	 Software			   156,723.50	 132,605.50

6.	 Property, plant and equipment (own use)			   851,513.00	 987,160.00

7.	 Other assets			   2,050,683.78	 2,443,772.12

8.	 Prepayments and accrued income			   308,101.57	 386,277.96

Total assets			   24,201,882.71	 28,608,633.91

BALANCE SHEET AS OF 31 DECEMBER 2017
ODDO SEYDLER BANK AG, FRANKFURT AM MAIN
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PASSIVA			   Geschäftsjahr	 Vorjahr

		  Euro	 Euro	 Euro	 Euro

1.	 Verbindlichkeiten gegenüber Kunden				  
	 a)	 andere Verbindlichkeiten				  
		  aa)	 täglich fällig			   0,00	 2.927.747,95

2.	 Handelsbestand			   2.342.835,43	 2.157.003,22

3.	 Sonstige Verbindlichkeiten			   879.055,87	 1.433.302,32

4.	 Rechnungsabgrenzungsposten			   48.358,90	 61.125,00

5.	 Rückstellungen				  
	 a)	 Steuerrückstellungen		  382.572,52		  327.325,59
	 b)	 andere Rückstellungen		  2.169.833,91		  3.322.903,75
						      2.552.406,43	 3.650.229,34

6.	 Fonds für allgemeine Bankrisiken				  
	 -	 darunter Sonderposten nach § 340e Abs. 4 HGB			   4.337.053,25	 4.337.053,25

7.	 Eigenkapital				  
	 a)	 Eingefordertes Kapital				  
		  Gezeichnetes Kapital		  511.291,88		  511.291,88
	 b)	 Gewinnrücklagen				  
		  ba)	 gesetzliche Rücklage	 51.129,19			   51.129,19
		  bb)	 andere Gewinnrücklagen	 18.143.815,87		   	 18.143.815,87
		   	  		  18.194.945,06		  18.194.945,06
	 c)	 Bilanzverlust inkl. Verlustvortrag aus dem Vorjahr		  -4.664.064,11		  -4.664.064,11
						      14.042.172,83	 14.042.172,83

Summe Passiva			   24.201.882,71	 28.608.633,91

							     

Frankfurt am Main, den 08.03.2018

René Parmantier	 Holger Gröber	 Christophe Tadié	 Grégoire Charbit
Vorstand	 Vorstand	 Vorstand	 Vorstand

JAHRESBILANZ ZUM 31. DEZEMBER 2017
ODDO SEYDLER BANK AG, FRANKFURT AM MAIN
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LIABILITIES		  	 31 December 2017	 31 December 2016

		  Euro	 Euro	 Euro	 Euro

1.	 Deposits by customers				  
	 a)	 Other liabilities				  
		  aa)	 overnight deposits			   0.00	 2,927,747.95

2.	 Short trading position			   2,342,835.43	 2,157,003.22

3.	 Other liabilities			   879,055.87	 1,433,302.32

4.	 Accruals and deferred income			   48,358.90	 61,125.00

5.	 Accrued liabilities				  
	 a)	 Accrued tax liabilities		  382,572.52		  327,325.59
	 b)	 Accrued other liabilities		  2,169,833.91		  3,322,903.75
						      2,552,406.43	 3,650,229.34

6.	 Fonds for common bank risks				  
	 -	 thereof Sonderposten nach § 340e Abs. 4 HGB			   4,337,053.25	 4,337,053.25

7.	 Equity					   
	 a)	 Share capital		  511,291.88		  511,291.88
	  
	 b)	 Retained earnings				  
		  ba)	 Statutory retained earnings	 51,129.19			   51,129.19
		  bb)	 Other retained earnings	 18,143,815.87		   	 18,143,815.87
		   	  		  18,194,945.06		  18,194,945.06
	 c)	 Balance sheet loss (PY: BS profit)		  -4,664,064.11		  -4,664,064.11
						      14,042,172.83	 14,042,172.83

Total Liabilities			   24,201,882.71	 28,608,633.91

							     

Frankfurt am Main, March, 8th 2018

René Parmantier	 Holger Gröber	 Christophe Tadié	 Grégoire Charbit
Management Board	 Management Board	 Management Board	 Management Board

BALANCE SHEET AS OF 31 DECEMBER 2017
ODDO SEYDLER BANK AG, FRANKFURT AM MAIN
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GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG FÜR DIE ZEIT 
VOM 1. JANUAR 2017 BIS 31. DEZEMBER 2017
ODDO SEYDLER BANK AG, FRANKFURT AM MAIN 

SEITE 1			   Geschäftsjahr	 Vorjahr

		  Euro	 Euro	 Euro	 Euro

1.	 Zinserträge aus				  
	 a)	 Kredit- und Geldmarktgeschäften	 1.148,00			   34.289,26 
		  abzüglich negative Zinsen aus Geldmarktgeschäften	 -11.293,82			   -70.492,38
	 b)	 festverzinslichen Wertpapieren und  
		  Schuldbuchforderungen	 266.770,17			   218.173,28
					     256.624,35		  181.970,16

2.	 Zinsaufwendungen		  70.001,15		  103.174,77
						      186.623,20	 78.795,39

3.	 Laufende Erträge aus				  
	 a)	 Aktien und anderen nicht  
		  festverzinslichen Wertpapieren		   	 98.450,18	 79.354,85

4.	 Provisionserträge		  14.269.450,67		  18.770.820,52

5.	 Provisionsaufwendungen		  1.435.355,21		  1.573.221,51
	  	  				    12.834.095,46	 17.197.599,01

6.	 Nettoertrag des Handelsbestands			   7.751.836,93	 5.272.253,06
		  Im Nettoertrag ist die Zuführung des Sonderposten  
		  nach § 340e Absatz 4 HGB in Höhe von Euro 0,00  
		  (im Vorjahr Euro 272.171,77 Zuführung) enthalten.				  

7.	 Sonstige betriebliche Erträge			   508.745,04	 500.600,89

8.	 Allgemeine Verwaltungsaufwendungen				  
	 a)	 Personalaufwand				  
		  aa) 	 Löhne und Gehälter	 9.618.082,69			   13.535.665,31
		  ab) 	Soziale Abgaben und Aufwenwendungen  
			   für Altersversorgung und für Unterstützung	 1.302.709,76			   1.776.700,44
		   	 -  darunter: für Altersversorgung 
			       Euro 202.246,31 (im Vorjahr Euro 280.171,83)		  10.920.792,45		  15.312.365,75
	 b)	 andere Verwaltungsaufwendungen		  10.163.409,69		  12.054.890,46
						      21.084.202,14	 27.367.256,21

9.	 Abschreibungen und Wertberichtigungen  
	 auf immaterielle Anlagewerte und Sachanlagen			   371.447,29	 363.241,75

Übertrag			   -75.898,62	 -4.601.894,76
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PROFIT AND LOSS ACCOUNT AS OF 31 DECEMBER 2016
ODDO SEYDLER BANK AG, FRANKFURT AM MAIN

PAGE 1			   31 December 2017	 31 December 2016

		  Euro	 Euro	 Euro	 Euro

1.	 Interest income				  
	 a)	 Other external  	 1,148.00			   34,289.26
		  less negativ interest	 -11,293.82			   -70,492.38 
	 b)	 Arising form debt and other 	  
		  fixed income securities	 266,770.17			   218,173.28
					     256,624.35		  181,970.16

2.	 Interest expenses		  70,001.15		  103,174.77
						      186,623.20	 78,795.39

3.	 Dividend income				  
	 a)	 Form listed companies			   98,450.18	 79,354.85

4.	 Fees and commission income		  14,269,450.67		  18,770,820.52

5.	 Fees and commission expenses		  1,435,355.21		  1,573,221.51
	  	  				    12,834,095.46	 17,197,599.01

6.	 Gains less losses form dealing in securities			   7,751,836.93	 5,272,253.06
		  Net income includes the addition to the reserve for  
		  general banking risks in accordance with Section  
		  340e (4) HGB in the amount of EUR 0.00  
		  (prior year EUR 272,171.77)				  

7.	 Other operating income			   508,745.04	 500,600.89

8.	 Other administrative expenses				  
	 a)	 Staff costs				  
		  aa) 	Salaries	 9,618,082.69			   13,535,665.31
		  ab) 	Social costs	 1,302,709.76			   1,776,700.44
		   	 -  of which: post-employment costs
			       EUR 202,246.31 (prior year EUR 280,171.83)		  10,920,792.45		  15,312,365.75
	 b)	 Other administrative expenses		  10,163,409.69		  12,054,890.46
						      21,084,202.14	 27,367,256.21

9.	 Depreciations of Software and own assets			   371,447.29	 363,241.75

Carry over			   -75,898.62	 -4,601,894.76
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SEITE 2			   Geschäftsjahr	 Vorjahr

		  Euro	 Euro	 Euro	 Euro

Übertrag				    -75.898,62	 -4.601.894,76

10.	 Sonstige betriebliche Aufwendungen			   635.022,00	 0,00

11.	 Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Forderungen			    	  
	 und bestimmte Wertpapiere sowie Zuführungen zu	   
	 Rückstellungen im Kreditgeschäft			   698.385,64	 62.169,35

12.	 Ergebnis der normalen Geschäftstätigkeit			   -1.409.306,26	 -4.664.064,11

13.	 Steuern vom Einkommen und vom Ertrag			   11.091,01	 0,00

14.	 Erträge aus Verlustübernahme			   1.420.397,27	 0,00

15.	 Jahresfehlbetrag			   0,00	 -4.664.064,11

16.	 Verlustvortrag			   -4.664.064,11	 0,00

17.	Bilanzverlust 			   -4.664.064,11	 -4.664.064,11

						       	
	  
Frankfurt am Main, den 06.03.2018

GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG FÜR DIE ZEIT 
VOM 1. JANUAR 2016 BIS 31. DEZEMBER 2016
ODDO SEYDLER BANK AG, FRANKFURT AM MAIN 
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PAGE 2			   31 December 2016	 31 December 2015

		  Euro	 Euro	 Euro	 Euro

Carry over				   -75,898.62	 -4,601,894.76

10.	 Other operational income			   635.022,00	 0,00

11.	 Impairement losses on loans and advances			   698,385.64	 62,169.35

12.	 Operating income		   	 -1,409,306.26	 -4,664,064.11

13.	 Tax expenses			   11,091.01	 0.00

14.	 Transfer of losses			   1,420,397.27	 0.00

15.	 Profit on ordinary activities after tax			   0.00	 -4,664,064.11

16.	 Retained losses brought forward			   -4,664,064.11	 0.00

17.	Balance sheet loss			   -4,664,064.11	 -4,664,064.11

						       	
	  
Frankfurt am Main, Mach, 6th 2018

PROFIT AND LOSS ACCOUNT AS OF DECEMBER, 31 2016
ODDO SEYDLER BANK AG, FRANKFURT AM MAIN
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ALLGEMEINE ANGABEN

Der Jahresabschluss zum 31. Dezember 2017 wurde nach den  
Vorschriften des Handelsgesetzbuches, des Aktiengesetzes und der 
Verordnung über die Rechnungslegung der Kreditinstitute aufgestellt. 
Die Gewinn- und Verlustrechnung wird in der Staffelform gegliedert. 

Der aktuelle Berichtszeitraum der ODDO SEYDLER BANK AG um-
fasst 12 Monate und begann am 1. Januar 2017 und endete am  
31. Dezember 2017.

1.	 ANGABEN ZU BILANZIERUNGS- 
	 UND BEWERTUNGSMETHODEN

1.1	 Barreserve

Die Barreserve ist zum Nennwert bilanziert.

1.2	 Forderungen an Kreditinstitute und 
	 Forderungen an Kunden

Forderungen sind zu Nennwerten oder niedrigeren beizulegenden 
Werten bewertet. Im Berichtszeitraum wurden Einzelwertberichti-
gungen auf Forderungen an Kunden in Höhe von Euro 698.385,64 
gebildet (im Vorjahr Euro 62.169,35). Die Einzelwertberichtigungen 
betreffen vorwiegend den Bereich Corporate Finance.

1.3	 Aktivischer Handelsbestand

Der Handelsbestand gemäß § 340e Abs. 3 Satz 1 HGB wird zum 
beizulegenden Zeitwert (dies entspricht der Bewertung zum Markt-
preis nach § 255 Abs. 4 Satz 1 HGB) abzüglich eines Risikoabschlages  
bewertet. Der angewandte Marktpreis entspricht dem von der  
jeweiligen Börse veröffentlichten Schlusskurs. Die Berechnung des 
Risikoabschlags erfolgt dabei, entsprechend der operativen Risiko- 
steuerung, durch eine Worst-Case-Szenario-Berechnung. Dabei 
werden auf Basis historischer Daten von mindestens 5 Jahren und 
einer Haltedauer von bis zu 21 Tagen die historisch größten Kur-
sabschläge bzw. Zinsveränderungen ermittelt und daraus Risiko-

abschläge abgeleitet. Der Risikoabschlag zum 31. Dezember 2017 
beträgt Euro 106.670,25 (im Vorjahr Euro 124.566,58).

Nicht mehr regelmäßig gehandelte Papiere des Handelsbestands 
werden in einer vierteljährigen Routine einem separaten Portfolio  
innerhalb des Handelsbestands zugewiesen. Dabei werden Positionen 
bis zu einem bestimmten Betrag direkt abgeschrieben. Alle größeren 
Positionen werden einzeln begutachtet und bewertet. 

Die Bilanzierung der Wertpapierbestände des Handelsbestandes  
erfolgt am Tag der Abwicklung (Settlement Date Accounting). Die 
Anschaffungskosten werden mittels der gleitenden Durchschnitts- 
methode ermittelt.

Im abgelaufenen Geschäftsjahr wurden keine Bestände im Anlage-
buch gehalten.

1.4	 Sonstige Vermögensgegenstände, aktive Rechnungs- 
	 abgrenzung, Sachanlagen und immaterielle Anlagewerte

Die sonstigen Vermögensgegenstände sind zum Nennwert bilanziert. 
Die aktive Rechnungsabgrenzung enthält geleistete Zahlungen, die 
Aufwand für den Zeitraum nach dem Bilanzstichtag darstellen. Die 
Sachanlagen und die immateriellen Anlagewerte sind zu fortgeführten 
Anschaffungs- und Herstellungskosten, vermindert um planmäßige  
Abschreibungen, bewertet. Außerplanmäßige Abschreibungen waren in 
diesem Geschäftsjahr nicht erforderlich. Die planmäßigen Abschrei-
bungen erfolgten auf der Grundlage der linearen Methode entspre-
chend der wirtschaftlichen Nutzungsdauer. 

Geringwertige Anlagegüter wurden handelsrechtlich analog zu § 6 
Abs. 2 bzw. § 6 Abs. 2a EStG behandelt.

1.5	 Passivischer Handelsbestand

Alle Shortbestände werden im passivischen Posten Handelsbestand 
gezeigt, der zum beizulegenden Zeitwert (dies entspricht der Bewer-
tung zum Marktpreis nach § 255 Abs. 4 Satz 1 HGB) zuzüglich eines 
Risikozuschlags bewertet ist. Bezüglich des Risikoabschlags verweisen 
wir auf Abschnitt 1.3.

JAHRESABSCHLUSS ZUM 31. DEZEMBER 2017
ANHANG
ODDO SEYDLER BANK AG
AKTIENGESELLSCHAFT MIT SITZ IN FRANKFURT AM MAIN
REGISTERGERICHT: FRANKFURT AM MAIN – HRB 43507
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GENERAL INFORMATION

The annual financial statements at 31t December 2017 was prepared  
according to the German Commercial Code (HGB), the German Stock 
Corporation Act (AktG) and the German Statutory Order on the  
Financial Reporting of Banks and Financial Services Institutions 
(RechKredV). The income statement will be shown in tabular form.

The current reporting period of the ODDO SEYDLER BANK AG totals 12 
months and starts on 1 January 2017 and ends on 31 December 2017. 

1.	 ACCOUNTING AND VALUATION METHODS

1.1	 Cash Reserve

The cash reserve is carried at nominal value.

1.2	 Loans and advances to banks, loans and advances to clients

Loans and advances are carried at the lower of nominal amount or 
fair value. Write-downs during the reporting period amounted to 
€698,385.64 (prior year: €62,169.35). These write-downs were mainly 
related to the corporate finance department.

1.3	 Assets held for trading

In accordance with § 340e (3) 1 HGB, assets and liabilities held for 
trading are carried at fair value (which corresponds to valuation at 
market price pursuant to Section 255 (4) 1 HGB) less a risk discount. 
The applied market price corresponds to the closing price published by 
the respective stock exchange. The calculation of the risk deduction 
is done according to the principles of operational risk management 
by a worst-case scenario calculation. This is done by using historical 
data of at least five years and a holding period of up to 21 days to 
determine the largest historical price losses and interest rate changes 

to derive the risk discounts. The risk discount at 31 December 2017 
amounted to €106,670.25 (prior year: €124,566.58).

Irregularly-traded positions in the trading book are assigned to a 
separate account within the trading portfolio in a quarterly routine. 
Therefore positions up to a specific value will be written-down to 
zero. All bigger positions will be impaired and revalued on a single 
position level.

The securities holdings of the trading portfolio are recognized on the 
settlement date (settlement date accounting). The acquisition costs 
are calculated by a moving average method.

In the past financial year, no holdings were held in the asset book.

1.4	 Other assets, prepaid expenses, property, plant & 
	 equipment and tangible and intangible assets

Other assets are stated at their nominal value. Pre-paid expenses  
include payments made that represent  expenses for the period after  
the balance sheet date. Tangible and intangible fixed assets are  
carried at amortized cost less scheduled depreciation and amortiza-
tion. Extraordinary depreciation and amortization was not required 
in this financial year.  Scheduled depreciation and amortization was 
calculated on a straight-line basis method according to the asset’s 
useful economic life.

Low-value assets are treated under commercial law in the same way 
as in § 6 (2) and § 6 (2a) of the German Income Tax Act (EStG).

1.5	 Liabilities held for trading

All short holdings are shown under liabilities held for trading, which 
are carried at fair value (which corresponds to the valuation at market 
price pursuant to § 255 (4), clause 1 HGB) plus a risk premium. See 
section 1.3 regarding the risk discount.

ANNUAL FINANCIAL STATEMENTS AT 31 DECEMBER 2017
NOTES TO THE ANNUAL FINANCIAL STATEMENTS
ODDO SEYDLER BANK AG
FRANKFURT AM MAIN
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Nicht mehr regelmäßig gehandelte Papiere des Handelsbestands 
werden in einer vierteljährigen Routine einem separaten Portfolio  
innerhalb des Handelsbestands zugewiesen. Dabei werden Positionen 
bis zu einem bestimmten Betrag direkt abgeschrieben. Alle größeren 
Positionen werden einzeln begutachtet und bewertet.

1.6	 Verbindlichkeiten gegenüber Kunden 
	 und sonstige Verbindlichkeiten

Verbindlichkeiten sind mit den Erfüllungsbeträgen bewertet.

1.7	 Rückstellungen

Die Rückstellungen berücksichtigen alle erkennbaren Risiken und 
ungewissen Verpflichtungen und sind in Höhe des nach vernünftiger 
kaufmännischer Beurteilung notwendigen Erfüllungsbetrags gebildet 
worden. Rückstellungen größer ein Jahr wurden entsprechend den 
Restlaufzeiten mit den von der Deutschen Bundesbank vorgegebenen 
Zinssätzen abgezinst.

1.8	 Passive Rechnungsabgrenzung, 
	 Fonds für allgem. Bankrisiken und Eigenkapital

Die oben aufgeführten Bilanzpositionen sind zum Nennwert bilan-
ziert. Die passive Rechnungsabgrenzung enthält erhaltene Zahlungen, 
die Ertrag für die neue Periode darstellen. Der Fonds für allgemeine 
Bankrisiken beträgt weiterhin, unverändert Euro 4.337.053,25.

1.9	 Währungsumrechnung

Wertpapiergeschäfte des Handelsbestandes in fremder Währung 
werden automatisch vom Abwickler HSBC Trinkaus und Burkhardt 
AG, Düsseldorf, mit dem EZB Referenzkurs konvertiert und in Euro 
abgerechnet. Die Bewertung erfolgt nach den für den Handels- 
bestand geltenden Regeln zum beizulegenden Zeitwert abzüglich ei-
nes Risikoabschlags. Eventuell auftretende Währungsgewinne oder  
–verluste werden im Nettoertrag des Handelsbestands ausgewiesen. 
Der Jahresabschluss enthält Tsd. Euro 4.365 Vermögensgegenstände 
zu Buchwerten und Tsd. Euro 821 Schulden zu Buchwerten, die jeweils 
auf Fremdwährung lauten aus dem Handelsbuch. 

2.	 ANGABEN ZUR BILANZ

2.1	 Forderungen an Kreditinstitute, 
	 Forderungen an Kunden

Bei den Forderungen an Kreditinstitute handelt es sich um täglich 
fällige Forderungen (Euro 4.220.355,71; im Vorjahr Euro 4.972.649,57) 
und Termingelder (unverändert zum Vorjahr Euro 123.761,34).  
Die Termingelder haben eine Restlaufzeit von bis zu 30 Tagen. 

Die Forderungen an Kunden (Euro 377.725,73; im Vorjahr Euro 
1.883.480,03) sind täglich fällig und resultieren im Wesentlichen aus 
Gebührenrechnungen für Designated Sponsoring-Mandat. Es sind 
keine Forderungen durch Grundpfandrechte gesichert.

2.2	 Aktivischer Handelsbestand – Schuldverschreibungen 
	 und andere festverzinsliche Wertpapiere

Der Bestand an Schuldverschreibungen und andere festverzinsliche 
Wertpapiere mit einem Gesamtbetrag in Höhe von Euro 6.232.663,81 
(im Vorjahr Euro 5.384.160,21) resultiert aus dem Tageshandel. Von 
den Handelsbuchpapieren ist ein Betrag in Höhe von Euro 895.861,16 
in dem Jahr fällig, das auf den Bilanzstichtag folgt. Eine Restlaufzeit 
zwischen einem und fünf Jahren weisen Papiere in Höhe von Euro 
2.488.569,11 auf. Papiere im Wert von Euro 2.726.410,57 haben eine 
Restlaufzeit größer 5 Jahre. Der Gesamtbestand ist börsennotiert und 
enthält die Bewertung und Zinsabgrenzung. Die Aufgliederung der 
Restlaufzeiten zeigt lediglich die Buchwerte ohne Zinsabgrenzung.

Die Anleihen des Handelsbuches wurden gemäß § 340e Abs. 3 HGB 
mit dem beizulegenden Zeitwert abzüglich eines Risikoabschlages 
bewertet. So wurden auf den Stichtagsbestand Euro 77.261,03 ab-
geschrieben und Euro 5.143,90 nach Risikoabschlag zugeschrieben.

2.3	 Aktivischer Handelsbestand – 
	 Aktien und andere nicht festverzinsliche Wertpapiere

Der Aktienbestand in Höhe von Euro 8.372.346,41 (im Vorjahr Euro 
9.027.656,06) ist aus dem Tageshandel entstanden. Die Aktien sind 
börsennotiert und wurden im Rahmen der Vorschriften dem Handels-
bestand der Bank zugeordnet. Innerhalb des Geschäftsjahres wurden 
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Irregularly-traded positions in the trading book are assigned to a 
separate account within the trading portfolio in a quarterly routine.  
Therefore positions up to a specific value will be written down  
to zero. All bigger positions are reviewed and rated on a single 
position level. 

1.6	 Liabilities to customers and other liabilities

Liabilities are valued at the amount repayable.

1.7	 Provisions

The provisions take into account all identifiable risks and contingent 
liabilities and have been valued at the amount likely to be required to 
settle the respective liability in accordance with sound commercial 
judgement. Provisions due in more than one year were discounted 
in line with their maturities using interest rates set by the Deutsche 
Bundesbank.

1.8	 Deferred income, fund for general bank risk and equity

The balance sheet items listed above are stated at nominal value.  
Deferred income includes  payments received that represent income 
for a period after the balance sheet date. The fund for general bank 
risk remains unchanged at€ 4,337,053.25.

1.9	 Currency translation

Securities held for trading which are denominated in a foreign  
currency are automatically converted into Euro using the ECB refe-
rence rate by HSBC Trinkaus und Burkhardt AG, Düsseldorf. Valuation 
is based on the fair value rules applicable to the trading portfolio 
less a risk discount. Any foreign currency gains or losses that accrue  
are recognized as net income in the trading portfolio. The annual  
financial statements include assets of €4,365 thousand and liabilities 
of €821 thousand – each denominated in foreign currency at book 
value in foreign currency from the trading book. 

2.	 NOTES TO THE BALANCE SHEET

2.1	 Loans and Advances to banks, 
	 loans and advances to clients

Loans and advances to banks are receivables  payable on demand 
(€4,220,355.71; prior year: €4,972,649.57) and time deposits (unchanged 
from prior year €123,761.34). Time deposits have a residual maturity 
of up to 30 days.

Loans and advances to clients (€377,725.73; prior year €1,883,480.03) 
are payable on demand on a daily basis and mainly result from fees 
charged to designated sponsoring mandates. There are no loans and 
receivables backed by mortgages.

2.2	 Assets held for trading – 
	 Bonds and other fixed-income securities

The holding of bonds and other fixed-income securities with a total 
amount of €6,232,663.81 (prior year: €5,384,160.21) results from day tra-
ding. Securities held for trading amounting to €895,861.16 are due in the 
year following the reporting date. Securities amounting to €2,488,569.11 
are due in one to five years. Securities worth €2,726,410.57 are due in 
more than five years. All securities in the portfolio are stock marktet  
listet and contains the valuation and accrued interest. The breakdown of  
residual maturities only shows the book values without accrued interest.

The bonds in the trading book were valued at fair value less a risk 
discount in accordance with Section 340e (3) HGB. Consequently,  
write-downs of €77,261.03 and write-ups of €5,143.90 minus the risk 
discount were realized.

2.3	 Assets held for sales – 
	 Shares and other non-fixed income securities

Shareholdings worth €8,372,346.41 (prior year: €9,027,656.05) origi-
nated from daily trading. The shares are stock market listed and have 
been assigned to the Bank’s held-for-trading portfolio within the  
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die institutsinternen Kriterien für die Einbeziehung von Finanzinstru- 
menten in den Handelsbestand der Bank nicht geändert. Durch die 
Anwendung des § 340e Abs. 3 HGB auf den Stichtagsbestand wurden 
Abschreibungen in Höhe von Euro 162.947,73 und Zuschreibungen 
nach Risikoabschlag in Höhe von Euro 8.800,91 erforderlich. 

2.4	 Anlagevermögen

Eine erweiterte Bruttodarstellung des Anlagevermögens – Anlage- 
spiegel – ist in der Anlage zum Anhang dargestellt. EDV-Software 
wurde als immaterieller Anlagewert behandelt. 

2.5	 Sonstige Vermögensgegenstände

Hierin enthalten sind im Wesentlichen der angesetzte Verlustübernahmean-
spruch an die Muttergesellschaft ODDO BHF AG, aus dem Beherrschungs-
vertrag in Höhe von Euro 1.420.397,27. Weitere Forderungen gegenüber 
verbundenen Unternehmen und Gesellschafter bestehen in Höhe von Euro 
336.355,73 (davon gegenüber dem Gesellschafter ODDO BHF AG Euro 
317.777,70). Weitere Erstattungsansprüche in Höhe von Euro 227.839,68 
aus Gewerbe-, Körperschafts-, Kapitalertrags- und Umsatzsteuer der ODDO 
SEYDLER BANK AG. Ein bar Sicherheitsleistung gegenüber dem zentralen 
Kontrahenten in Österreich in Höhe von Euro 50.000,00 und Forderungen 
gegenüber eigenen Mitarbeitern in Höhe von Euro 16.091,10.

2.6	 Aktive Rechnungsabgrenzung

Die aktiven Rechnungsabgrenzungsposten enthalten im Wesentli-
chen Abgrenzungen für schon vorab gezahlte Nutzungsentgelte von 
Softwareprodukten und Marktdaten.

2.7	 Passivischer Handelsbestand

Der passivische Handelsbestand in Höhe von Euro 2.342.835,43 besteht 
aus den Leerverkäufen von Wertpapieren des Handelsbestandes und ist 

täglich fällig. Der passivische Handelsbestand setzt sich zusammen aus 
Leerverkäufen von festverzinslichen Wertpapieren in Höhe von Euro 
787.483,66 und Leerverkäufen von Aktien in Höhe von Euro 1.555.351,77.
 
2.8	 Verbindlichkeiten gegenüber Kunden

Durch die Einstellung des Einlagegeschäftes belaufen sich die Ver-
bindlichkeiten gegenüber Kunden auf Euro 0,00 (im Vorjahr Euro 
2.927.747,95). 

2.9	 Sonstige Verbindlichkeiten

Bei den sonstigen Verbindlichkeiten handelt es sich vorwiegend um 
Verbindlichkeiten gegenüber dem Finanzamt aus noch abzuführender  
Lohnsteuer sowie um Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen  
Unternehmen in Höhe von Euro 684.478,46. 

2.10	 Passive Rechnungsabgrenzungsposten

Die passiven Rechnungsabgrenzungsposten enthalten im Wesentli-
chen Abgrenzungen aus bereits vereinnahmten Zahlungen aus der 
Dienstleistung Designated Sponsoring, die bestimmte Leistungszeit-
räume nach dem Bilanzstichtag betreffen.
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Anlagespiegel  
(in Tsd. Euro): 
					    Anschaffungs-	 Zugänge	 Abgänge	 Kumulierte	 Stand zum 
					    kosten	  		  Abschrei-	 31. Dezember  
					    1. Januar 2017			   bungen	 2017

Immaterielle Anlagewerte	 4.250	 143	 0	 4.236	 157

Sachanlagen	 3.488	 117	 90	 2.663	 852

Summe		  7.738	 260	 90	 6.899	 1.009

Das gesamte Anlagevermögen wird für den eigenen Geschäftsbetrieb genutzt. Betriebs- und Geschäftsausstattung bestand in Höhe von  
Euro 851.513,00.
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2.5	 Other assets

This mainly comprises the assumed loss transfer claim €1,420,397.28 
against the parent company ODDO BHF AG as a result of the control 
agreement. Other claims to affiliated companies and partners amount 
to €336,355.73 (thereof €317,777.70 to the shareholder ODDO BHF AG). 
Further claims for reimbursement totaling €227,839.68 is from trade, 
corporate, capital gains and sales tax of ODDO SEYDLER BANK AG. There is 
also a cash collateral deposit against the central counterparty in Austria 
(€50,000.00) and €16,091.10 in claims  against staff members.

2.6	 Deferred income

Deferred income mainly includes accruals from previously paid royalties 
for software products and market data.

2.7	 Liabilities held for trading

The liabilities held for trading of €2,342,835.43 consist of short po-
sitions for securities held for trading and securities lending liabili-

ties. They are payable on demand. Liabilities held for trading consist 
of short positions in fixed-income securities of €787,783.66, short  
positions in shares of €1,555,351.77.

2.8	 Liabilities to clients

Due to the termination of deposit-taking services, liabilities to clients 
amounted to €0.00 (prior year: €2,927,747.95).

2.9	 Other liabilities

Other liabilities mainly represent liabilities payable to the tax autho-
rity (Finanzamt) arising from income tax and liabilities to affiliated 
companies totaling €684,478.46.

2.10	 Deferred Income

This account is essentially comprised of accruals from previously  
collected payments relating to Designated Sponsoring services in  
specific periods after the balance sheet reporting date.

framework of regulations. The Bank’s internal criteria for the inclusion  
of financial instruments in the held-for-trading portfolio has not  
changed over the course of the financial year. Due to the application 
of §340e (3) HGB, write-offs amounted to €162,947.73 and write-ups 
minus the risk discount amounted to €8,800.91.

2.4	 Fixed assets

A fixed asset schedule is shown in the appendix to the notes of the 
annual financial statements. EDV-software was treated as an intan-
gible fixed asset. 
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In €m					    Acquisition cost 	 Additions	 Divestitures	 Accumulated 	 As of 31  
					    1 January 	  		  write-offs	 Dczember   
					    2017			    	 2017

Intangible assets	 4,250	 143	 0	 4,236	 157

Tangible assets	 3,488	 117	 90	 2,663	 852

Total				  7,738	 260	 90	 6,899	 1,009

All fixed assets were used for the Bank’s own operations. Office equipment totals  €851,513.00.
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2.12	 Fonds für allgemeine Bankrisiken

In diesem Geschäftsjahr wurde gemäß § 340e Abs. 4 i.V.m. § 340g 
HGB der Sonderposten „Fonds für allgemeine Bankrisiken“ nicht  
rollierend angepasst. Die Neuberechnung erfolgte auf der Grundlage  
des durchschnittlichen Ertrags aus dem Handelsbuch der letzten  
5 Geschäftsjahre und ergab einen Auflösungsbetrag in Höhe von 
Euro 255.437,25 (im Vorjahr Zuführung von Euro 272.171,77). Auf die  
Auflösung wurde verzichtet. Der Fonds für allgemeine Bankrisiken  
beläuft sich damit weiterhin auf Euro 4.337.053,25.

2.13	 Eigenkapital

Das gezeichnete Kapital beträgt unverändert Euro 511.291,88.

Die Zahl der ausgegebenen Aktien beträgt 1.000. Es wurden aus-
schließlich vinkulierte Namensaktien ausgegeben. Mit Beschluss der 
Hauptversammlung vom 15. August 2001 erfolgte die Umstellung auf 
den Namen lautende, nennwertlose Stückaktien.

Die Gewinnrücklagen betragen unverändert Tsd. Euro 18.195. In den 
Gewinnrücklagen sind gesetzliche Rücklagen in Höhe von Tsd. Euro 
51 enthalten. 

Der Vorjahresabschluss wurde in der Sitzung des Aufsichtsrats der 
ODDO SEYDLER BANK AG am 31. Mai 2017 vom Aufsichtsrat gebilligt 
und damit festgestellt.

In der ordentlichen Hauptversammlung der ODDO SEYDLER BANK AG 
am 31. Mai 2017 wurde der Beschluss gefasst den Bilanzverlust in 
Höhe von Euro 4.664.064,11 auf das nächste Geschäftsjahr vorzutragen 
und keine Dividende an die Aktionäre zu zahlen.
 
Der Jahresfehlbetrag des Berichtsjahres beträgt Euro 0,00 bedingt 
durch die Verlustübernahme der BHF Bank AG in Höhe von Euro 
1.420.397,27. 

2.14	 Bestellung von Sicherheiten

Gegenüber HSBC Trinkaus & Burkhardt AG, Düsseldorf, waren zum 
Bilanzstichtag die gesamten Handelsdepotbestände zur Deckung 
bestehender und zukünftiger Verpflichtungen aus der Wertpapier- 
abwicklung mit einer Verfügungsbeschränkung versehen.

Die Verpfändung dient unverändert als Sicherheit für Avale für die 
Börsenabwicklung bei den Börsen Berlin und München (je Tsd. Euro 
150), der Börse Düsseldorf (Tsd. Euro 175), der Börse Stuttgart (Tsd. 

Die anderen Rückstellungen beinhalten als wesentliche Einzelposten Rückstellungen für Personalkosten in Höhe von Euro 1.507.114,35 sowie Rück-
stellungen für die anderen Verwaltungsaufwendungen in Höhe von Euro 662.719,56. Die Nettoaufwände für Ab- und Aufzinsungen belaufen sich im 
Geschäftsjahr auf Euro 3.385,68 (im Vorjahr Euro 11.602,62) und werden im Rückstellungsspiegel den Zuführungen hinzugerechnet. Zinsbezogene 
Geschäfte im Bankbuch der Bank spielen eine untergeordnete - bzw. keine Rolle im Geschäftsbetrieb der ODDO SEYDLER BANK AG. Eine Droh- 
verlustrückstellung bezüglich der verlustfreien Bewertung des Anlage-/Bankbuchs gemäß IDW RS BFA 3 ist somit nicht erforderlich.

2.11	 Rückstellungen

Rückstellungsspiegel 
(in Tsd. Euro):
					    Stand zum	 Verbrauch	 Auflösung	 Zuführung	 Stand zum 
					    1. Januar 2017	  	  	  	 31. Dez. 2017

Steuerrückstellungen	 327	 98	 0	 154	 383

Andere Rückstellungen	 3.323	 2.979	 85	 1.911	 2.170

Summe		  3.650	 3.077	 85	 2.065	 2.553
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2.11 	Provisions

Statement of changes in provisions 
(in thousand Euro):

Other provisions include significant items attributed to personnel costs of €1,507,114.35 as well as other administrative costs of €662,719.56. 
Net expenses for discounting and compounding during the financial year amounted to €3,385.68 (prior year: Euro 11,602.62) and have been 
added to “charges” in the statement of provisions. Interest-related transactions in the bank book of the Bank play a subordinate / no role in the 
business operations of ODDO SEYDLER BANK AG. A provision for impending losses with regard to the loss-free valuation of the investment / 
banking book in accordance with IDW RS BFA 3 is therefore not required.

2.12	 Fund for general bank risks

During the reporting period, the special item “fund for general 
bank risk” was unchanged, compliant with §340e (3) in conjunction  
with §340g HGB. The revaluation calculation was based on the 
average income from the trading book of the past five years and 
results in a liquidation amount of €255,438.25. The liquidation was  
waived. The fund for general bank risk thus continues to amount to 
€4,337,053.25.

2.13	 Equity Capital

The share capital remains unchanged at €511,291.88.

The number of outstanding shares totals 1,000. Only registered shares 
with restricted transferability were issued. The shares were conver-
ted to registered no-par shares by a resolution at the annual general 
shareholders meeting on 15 August 2001.

Retained earnings remain unchanged at €18,195 thousand. Profit  
reserves include statutory reserves of €51 thousand.

The previous year’s annual financial statements were approved by the 
Supervisory Board at the meeting of the Supervisory Board of ODDO 
SEYDLER BANK AG on 31 May 2017 and were thus adopted.

At the annual general shareholders meeting of ODDO SEYDLER BANK 
AG on 31 May 2017, a resolution was passed to carry forward the 
accumulated balance sheet loss of €4,664,064.11 to the next financial 
year and not pay any dividends to the shareholders. 

The net balance sheet loss for the reporting year amounts to €0.00 
due to the assumption of losses of BHF Bank AG in the amount of 
€1,420,397.27.

2.14	 Provision of collateral

As of the reporting date, all trading portfolios to cover existing and 
future obligations arising from securities settlement were restricted 
with respect to HSBC Trinkaus & Burkhardt AG, Düsseldorf. 

The pledge continues to serve as collateral for guarantees for stock 
exchange clearing and settlement on the Berlin and Munich Stock 

					    Balance as of	 Utilization	 Release	 Charge	 Balance as of  
					    1 January 2017	  	  	  	 31 Dec. 2017

Tax provisions	 327	 98	 0	 154	 383

Other provisions	 3,323	 2,979	 85	 1,911	 2,170

Total				  3,650	 3,077	 85	 2,065	 2,553
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Euro 300) und der Börse Hamburg (Tsd. Euro 50). Für die Mietavale 
zugunsten der E-Shelter GmbH & Co. KG, Frankfurt am Main, (Tsd. 
Euro 6) und der Landesbank Baden Württemberg, Stuttgart (Tsd. Euro 
117) ist bei HSBC Trinkaus & Burkhardt AG eine Barhinterlegung (Tsd. 
Euro 124) in Form eines Festgelds getätigt worden.

3.	 ANGABEN ZUR GEWINN- 
	 UND VERLUSTRECHNUNG

3.1	 Zinserträge, Zinsaufwendungen und andere laufende Erträge 	
	 aus Aktien und anderen nicht festverzinslichen Wertpapieren

In diesen Posten sind auch die Zinserträge, Zinsaufwendungen und 
anderen laufende Erträge aus Aktien und anderen nicht festverzins-
lichen Wertpapieren, die im Zusammenhang mit Handelsbuchposi-
tionen stehen, ausgewiesen, da diese Vorgehensweise der internen 
betriebswirtschaftlichen Steuerung der Bank entspricht.

3.2	 Provisionserträge / Provisionsaufwendungen

Es handelt sich im Wesentlichen um Platzierungsprovisionen aus  
den durchgeführten Kapitalmarkttransaktionen, Erträge aus dem  
Designated Sponsoring und Research und die XETRA Specialist Fee. 
Die Aufwandsseite wird bestimmt durch Vermittlungsprovisionen im 
Kapitalmarktgeschäft.

3.3	 Nettoertrag des Handelsbestands

Hier sind sämtliche Kursgewinne und –verluste aus Wertpapier- 
geschäften des Handelsbestandes enthalten. Sämtliche Erträge wur-
den im Inland erwirtschaftet.

Aufwendungen der Geschäftsabwicklung werden, soweit sie Geschäf-
ten einzeln zuzurechnen sind, unter den Erträgen bzw. Aufwendun-
gen des Handelsbestands gegliedert. In diesem Geschäftsjahr wurde 
der Sonderposten „Fonds für allgemeine Bankrisiken“ nicht verändert. 
Rein rechnerisch ergab sich eine Auflösung von Euro 255.437,25. 
Aus der Devisenkonvertierung für die Geschäftsabwicklung des Han-

delsbestands resultierte ein Devisenkursverlust in Höhe von Euro 
12.353,80 (im Vorjahr Euro 134.711,31). 

3.4	 Sonstige betriebliche Erträge

Die sonstigen betrieblichen Erträge belaufen sich auf Euro 508.745,04 
(im Vorjahr Euro 500.600,89). Wesentliche Einzelposten sind Kostener-
stattungen in Höhe von Euro 69.001,28 (im Vorjahr: Euro 169.611,52), 
periodenfremde Erlöse in Höhe von Euro 62.634,71 (im Vorjahr: Euro 
57.922,37), Erträge aus dem Verkauf der drei Geschäftsbereiche Secu-
rities, Corporate Finance und Research in Höhe von Euro 155.000,00 
und die Auflösung von Rückstellungen in Höhe von Euro 85.281,93 
(im Vorjahr Euro 26.912,04).

3.5	 Allgemeine Verwaltungsaufwendungen

Der Personalaufwand beträgt im Berichtsjahr Tsd. Euro 10.921 (im 
Vorjahr Tsd. Euro 15.312). Neben Gehältern und Aufwendungen für 
die soziale Sicherheit sind als variable, vom Ergebnis der normalen 
Geschäftstätigkeit abhängige Vergütungsbestandteile, Tantiemen und 
Sonderzahlungen für das Berichtsjahr hier ausgewiesen.

Die anderen Verwaltungsaufwendungen betragen Tsd. Euro 10.163 
(im Vorjahr Tsd. Euro 12.055). Wesentliche Bestandteile der anderen 
Verwaltungsaufwendungen sind Prüfungs-, Rechts- und Beratungs-
aufwendungen von Tsd. Euro 1.990 (im Vorjahr Tsd. Euro 3.263),  
Nutzungsgebühren für Informationsdienste von Tsd. Euro 2.695 (im 
Vorjahr Tsd. Euro 3.144), Wartungskosten für Hardware und Software 
von Tsd. Euro 1.313 (im Vorjahr Tsd. Euro 1.412), Raum- und Betriebs-
kosten von Tsd. Euro 1.330 (im Vorjahr Tsd. Euro 1.308), Börsengebüh-
ren von Tsd. Euro 523 (im Vorjahr Tsd. Euro 721) und Beiträge von Tsd. 
Euro 147 (im Vorjahr Tsd. Euro 150).

3.6	 Außerordentliche und sonstige betrieblich Erträge/Aufwände

Im abgelaufenen Geschäftsjahr 2017 sind keine außerordentlichen 
Erträge/Aufwände angefallen. Sonstige betriebliche Aufwände in 
Höhe von Euro 635.022,00 sind angefallen im Zusammenhang mit 
aufgeschobenen Kapitalmarkttransaktionen. 
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Exchanges (€150 thousand each), the Düsseldorf Stock Exchange  
(€ 175 thousand), the Stuttgart Stock Exchange (€300 thousand), 
and the Hamburg Stock Exchange (€50 thousand). A cash deposit of 
€124 thousand in the form of a term deposit has been made to HSBC 
Trinkaus & Burkhardt AG for the rental payment guarantees in favor 
of E-Shelter GmbH & Co. KG, Frankfurt am Main, (€6 thousand) and 
Landesbank Baden Württemberg, Stuttgart (€117 thousand).

3.	 NOTES TO THE INCOME STATEMENT

3.1	 Interest income, interest expense, and other current 
	 income from shares and other non-fixed income securities

These items also include interest income, interest expense and other 
current income from equities and other non-fixed income inte-
rest securities associated with positions in the trading book – this 
approach reflects the internal operational management employed 
by the Bank.

3.2	 Commission income / Commission expenses

These are mainly placement fees from executed capital market 
transactions, income from Designated Sponsoring and research acti-
vities, and for the XETRA Specialist fee. Expenses are incurred depen-
ding on finders fees in the capital market business.

3.3	 Net-income from the held-for-trading portfolio

Gains and losses arising from transactions involving the held-for- 
trading portfolio are recognized within this item. All income was  
generated in Germany.

Expenses for business transactions, as long as they can be attributed 
individually to transactions, are classified as revenues and expenses 
from the held-for-trading portfolio. In this financial year the special 
item “fund for general bank risk” has not been changed (only for 
calculation purposes there were a utilization of €255,437.25 for the 

year.). Due to a foreign exchange currency conversion for settlement 
of the trading porfolio, a loss of €12,353.80 (prior year: €134,711.31) 
was incurred.

3.4	 Other operating income

Other operating income amounted to €508,745.04 (prior year: 
€500,600.89). Significant individual items include reimbursements 
of €69,001.28 (prior year: €169,611.52), prior-period income of 
€62,634.71 (prior year: €57,922.37), income from the divestiture  
of the three business divisions Securities, Corporate Finance and  
Research in the amount of €155,000.00 and the liquidation of provi-
sions totaling €85,281.93 (prior year: €26,912.04)

3.5	 General administrative expenses

Personnel expenses totaled €10,921 thousand in the reporting period  
(prior year: €15,312 thousand). In addition to salaries and social  
security contributions, variable remuneration components, bonuses 
and special payments for the financial year - which are dependent on 
the result from ordinary business activities - are included in this item.

Other administrative expenses total €10,163 thousand (prior year: 
€12,055 thousand). Other administrative expenses are audit, legal 
and consulting expenses of €1,990 thousand (prior year: €3,263 
thousand), information services €2,265 thousand (prior year: €3,144 
thousand), maintenance costs for hardware and software of €1,313 
thousand (prior year: €1,412 thousand), space and operating costs 
of €1,330 thousand (prior year: €1,308 thousand), stock market fees 
of €523 thousand (prior year: €721 thousand) and contributions of 
€147 thousand (prior year: €150 thousand).  

3.6	 Extraordinary and other operating income/expenses

In the past financial year 2017 no extraordinary revenues/expenses  
were accounted for. Other operating expenses in the amount of  
€ thousand 635 were incurred in connection with deferred capital 
market transactions. 
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3.7	 Steuern vom Einkommen und vom Ertrag

Hierin sind die Gewerbeertragsteuer, die Körperschaftsteuer und der 
Solidaritätszuschlag zur Körperschaftsteuer ausgewiesen. Aufgrund 
des negativen Betriebsergebnisses im abgelaufenen Geschäftsjahr 
sind keine Steuern zu berechnen. Der unter dem Posten Steuern aus-
gewiesene Betrag resultiert aus Nachzahlungen für vergangene Ge-
schäftsjahre, resultierend aus einer Betriebsprüfung. Somit betragen 
die Steuern vom Einkommen und vom Ertrag betragen Tsd. Euro 11 
(im Vorjahr Tsd. Euro 0).

3.8	 Angaben nach § 34 Abs. 2 Nr. 1 RechKredV

Alle Erträge sind im Inland erwirtschaftet worden und angefallen.

4.	 SONSTIGE ANGABEN

4.1	 Sonstige finanzielle Verpflichtungen

Es liegen folgende Verpflichtungen aus Miet- und Leasingverträgen 
bzw. anderen Dauerschuldverhältnissen bis zum jeweiligen Vertrags-
ende vor (in Tsd. Euro).

4.2	 Honorar für Abschlussprüfer

Das von dem Abschlussprüfer PricewaterhouseCoopers für das  
Geschäftsjahr 2017 berechnete Gesamthonorar für die Abschluss- 
prüfungsleistungen beträgt netto Euro 105.000,00 und andere  

Bestätigungsleistungen in Form der WpHG-Prüfung 2017 in Höhe 
von netto Euro 85.000,00.

4.3	 Arbeitnehmer

Die Anzahl der im Durchschnitt beschäftigten Arbeitnehmer betrug 
im Geschäftsjahr 2017 87 (inkl. Vorstand; im Vorjahr 122). Es handelt 
sich ausschließlich um Angestellte. 

4.4	 Mitglieder des Geschäftsführungsorgans 
	 und des Aufsichtsrats

Mitglieder des Vorstands:

Herr Holger Gröber, Diplom-Politologe und Bankkaufmann, Bad  
Homburg v.d.H., Vorstand Finanzen und Administration

Herr René Parmantier, Diplom-Betriebswirt (VWA), Bad Homburg 
v.d.H., Handelsvorstand

Herr Grégoire Charbit, Managing Partner Oddo et Cie, Paris, Vorstand 
Compliance 

Herr Christophe Tadié, Managing Partner Oddo et Cie, Frankfurt am 
Main, Vorstand Risikomanagement 

Mitglieder des Aufsichtsrates:

Herr Werner Taiber, Managing Director Meriten Investment Manage-
ment GmbH, Düsseldorf, war im Geschäftsjahr 2017 durchgängig 
Mitglied des Aufsichtsrates.

Herr Jean-Pierre Pinatton, Aufsichtsratsvorsitzender der Oddo & Cie, 
Paris (Stellvertretender Vorsitzender), war im Geschäftsjahr 2017 
durchgängig Mitglied des Aufsichtsrates.

Herr Olivier Gaucheron, Investment Banking COO Oddo & Cie, 
Paris, war im Geschäftsjahr 2017 durchgängig Mitglied des  
Aufsichtsrates.
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Vertragsgegenstand	 Vertragsart	 Verpflichtung

Kraftfahrzeuge	 Leasing	 225

Computer-Hardware und 
Informationsdienste	 Leasing	 2.639

Geschäftsräume,  
BCC, Börsenräume,  
Kfz-Stellplätze	 Miete	 1.082

Summe			   3.946
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3.7	 Taxes on income

This includes income tax  of trade earnings tax, corporate tax and the 
solidarity surcharge on corporate tax. Due to the negative income in 
the financial year, no further tax expenses were incurred. The amount 
reported under the tax item results from additional payments for  
previous financial years resulting from a tax audit. Taxes on income 
thus amounts to €11 thousand (prior year: €0 thousand).

3.8	 Notes according to § 34 Section 2 Number 1 RechKredV

All income has been generated and incurred in Germany.

4.	 OTHER INFORMATION

4.1	 Other financial commitments

The following obligations arise from rental and leasing contracts or 
other recurring obligations until the respective end of the contract  
(in thousands of Euros).

4.2	 Fees paid to independent auditors

Net total fees charged by independent auditors at Pricewaterhouse-
Coopers for the financial year 2017 amounted to €105,000.00 for  

audit services and €85,000.00 for other certification services as part 
of the WpHG-audit.

4.3	 Employees

The average number of employees during the short financial year 
2017 was 87 (including the executive board)(prior year: 122), all of 
whom are salaried staff.

4.4	 Executive Board and Supervisory Board

Members of the Executive Board/Area of responsibility:

Mr. René Parmantier, MBA (VWA), Bad Homburg v.d.H., Trading

Mr. Holger Gröber, political scientist and banker, Bad Homburg v.d.H., 
Finance and Administration

Mr. Grégoire Charbit, Managing Partner Oddo et Cie, Paris, Compliance

Mr. Christophe Tadié, Managing Partner Oddo et Cie, Frankfurt am 
Main, Risk management

Members of the Supervisory Board:

Mr Werner Taiber, Managing Director, Meriten Investment Manage-
ment GmbH, Düsseldorf, was member of the supervisory board during 
the entire business year.

Mr Jean-Pierre Pinatton, chairman of the supervisory board at Oddo & 
Cie, was member of the supervisory board during the entire business 
year.

Mr Olivier Gaucheron, Investment Banking COO Oddo & Cie, Paris, was 
member of the supervisory board during the entire business year.
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Subject of Agreement	 Kind of contract	 Obligation

Motor vehicle	 Lease	 275

Computer-Hardware und 
Information systems	 Lease	 5,380

Offices, BCC, 
trading room,  
parking space	 Rental	 1,963

Total					   7,618
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Angabe nach § 340a Abs 4 Nr. 1 HGB

Herr Grégoire Charbit hat darüber hinaus folgende, in der Tabelle  
aufgezeigte, Mandate inne:

Herr Christophe Tadié hat darüber hinaus folgende, in der Tabelle auf-
gezeigte, Mandate inne:

Herr Werner Taiber hat darüber hinaus folgende, in der Tabelle aufge-
zeigte, Mandate inne:

Herr Jean-Pierre Pinatton hat darüber hinaus folgende, in der Tabelle 
aufgezeigte, Mandate inne:

Gesellschaft	 Position

Oddo et Cie	 Managing Partner

Oddo Strategic Forum (Holding)	 Chairman

ANSA (specialized law association)	 Director

BHF Bank Aktiengesellschaft	 Member of the Management Board

Oddo Hong Kong Limited  
(private company with shares)	 Executive Director

Oddo BHF Asset Management GmbH	 Member of the Supervisory Board

Génération Vie (SA)	 Member of the Board of Directors

European Fund Administration (SA)	 Member of the Board of Directors

Oddo Corporate Finance (SCA)	 Member of the Supervisory Board

Generation New Tech (SAS)	 Chairman

Oddo Tunis (SA under Tunisian law)	 Permanent representative  
				    of Oddo & Cie, director

OAM Asia (private limited  
company under Singapore law)	 Member of the Board of Directors

Oddo Services Switzerland Ltd  
(Swiss Aktien Gesellschaft)	 Member of the Board of Directors

Orsay Alternative Funds  
(SICAV under Irish law)	 Member of the Board of Directors

Oddo Opéra (SNC)	 Managing Director

Cogefi (SA)	 Member of the Board of Directors

GIE Centrale de référencement 
Oddo Exane	 Director

Oddo Madeleine (SA)	 Permanent representative of  
				    Oddo & Cie, director

Oddo Contrepartie (SNC)	 Responsible Officer

Oddo New York Corporation	 Member of the Board of Directors

Gesellschaft	 Position

Oddo et Cie	 Managing Partner

FRANKFURT-TRUST Investment- 
Gesellschaft mbH	 Member of the Supervisory Board

ODDO BHF Aktiengesellschaft	 Member of the Management Board

BHF Bank (Schweiz) AG	 Member of the Board of Directors

Oddo Tunis (SA under Tunisian law)	 Member of the Board of Directors

OAM Asia (private limited  
company under Singapore law)	 Member of the Board of Directors

Oddo Agir pour demain  
(endowment fund)	 Member of the Board of Directors

Génération Vie (SA)	 Member of the Board of Directors

Oddo Services Switzerland Ltd  
(Swiss AktienGesellschaft)	 Member of the Board of Directors

Oddo Madeleine (SA)	 Member of the Board of Directors

Gesellschaft	 Position

Oddo Meriten Asset  
Management GmbH	 Chairman of the Supervisory Board

ODDO BHF Aktiengesellschaft	 Chairman of the Supervisory Board

Gesellschaft	 Position

Oddo et Cie	 Chairman of the Supervisory Board

ODDO BHF Aktiengesellschaft	 Member of the Supervisory Board

Oddo Contrepartie SNC	 Responsible Officer
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Information pursuant to § 340a para (4) No. 1 HGB

In addition, Grégoire Charbit holds the offices listed in the following 
table:

In addition, Christophe Tadié holds the offices listed in the following 
table:

In addition, Werner Taiber holds the offices listed in the following 
table:

In addition, Jean-Pierre Pinatton holds the offices listed in the follo-
wing table:

Company	 Position

Oddo et Cie	 Managing Partner

Oddo Strategic Forum (Holding)	 Chairman

ANSA (specialized law association)	 Director

BHF Bank Aktiengesellschaft	 Member of the Management Board

Oddo Hong Kong Limited  
(private company with shares)	 Executive Director

Oddo BHF Asset Management GmbH	 Member of the Supervisory Board

Génération Vie (SA)	 Member of the Board of Directors

European Fund Administration (SA)	 Member of the Board of Directors

Oddo Corporate Finance (SCA)	 Member of the Supervisory Board

Generation New Tech (SAS)	 Chairman

Oddo Tunis (SA under Tunisian law)	 Permanent representative  
				    of Oddo & Cie, director

OAM Asia (private limited  
company under Singapore law)	 Member of the Board of Directors

Oddo Services Switzerland Ltd  
(Swiss Aktien Gesellschaft)	 Member of the Board of Directors

Orsay Alternative Funds  
(SICAV under Irish law)	 Member of the Board of Directors

Oddo Opéra (SNC)	 Managing Director

Cogefi (SA)	 Member of the Board of Directors

GIE Centrale de référencement 
Oddo Exane	 Director

Oddo Madeleine (SA)	 Permanent representative of  
				    Oddo & Cie, director

Oddo Contrepartie (SNC)	 Responsible Officer

Oddo New York Corporation	 Member of the Board of Directors

Company	 Position

Oddo et Cie	 Managing Partner

FRANKFURT-TRUST Investment- 
Gesellschaft mbH	 Member of the Supervisory Board

ODDO BHF Aktiengesellschaft	 Member of the Management Board

BHF Bank (Schweiz) AG	 Member of the Board of Directors

Oddo Tunis (SA under Tunisian law)	 Member of the Board of Directors

OAM Asia (private limited  
company under Singapore law)	 Member of the Board of Directors

Oddo Agir pour demain  
(endowment fund)	 Member of the Board of Directors

Génération Vie (SA)	 Member of the Board of Directors

Oddo Services Switzerland Ltd  
(Swiss AktienGesellschaft)	 Member of the Board of Directors

Oddo Madeleine (SA)	 Member of the Board of Directors

Company	 Position

Oddo Meriten Asset  
Management GmbH	 Chairman of the Supervisory Board

ODDO BHF Aktiengesellschaft	 Chairman of the Supervisory Board

Company	 Position

Oddo et Cie	 Chairman of the Supervisory Board

ODDO BHF Aktiengesellschaft	 Member of the Supervisory Board

Oddo Contrepartie SNC	 Responsible Officer
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Herr Olivier Gaucheron hat darüber hinaus folgende, in der Tabelle 
aufgezeigte, Mandate inne:

Herr René Parmantier hat darüber hinaus folgende, in der Tabelle auf-
gezeigte, Mandate inne:

Andere gesetzliche Vertreter und Mitarbeiter der Gesellschaft nahmen 
im Berichtsjahr keine Aufsichtsratsmandate wahr.

4.5	 Bezüge der Mitglieder des Geschäftsführungsorgans 
	 und des Aufsichtsrats

Die Gesamtbezüge des Vorstandes belaufen sich im abgelaufenen  
Geschäftsjahr auf Tsd. Euro 785 (im Vorjahr Tsd. Euro 1.228). Zah-
lungen an den Aufsichtsrat in Höhe von Euro 50.000,00 zuzüglich 
Umsatzsteuer wurden in 2017 geleistet.

4.6	 Gruppenzugehörigkeit

Die ODDO BHF Aktiengesellschaft, Frankfurt am Main, Deutschland, 
hält 100 Prozent der ausstehenden Aktien der ODDO SEYDLER BANK AG.

4.7	 Einbeziehung in einen Konzernabschluss

Mutterunternehmen, das den Konzernabschluss für den größten und 
kleinsten Kreis von Unternehmen aufstellt, ist die Oddo BHF SCA. mit 
Hauptsitz in Paris, Frankreich.

Der Konzernabschluss der Muttergesellschaft wird bei dem „Registre 
du Commerce et des Societes“ in Paris, Frankreich, unter der Nummer 
652 027 384 R.C.S. Paris veröffentlicht.

4.8	 Angabe nach Artikel 434 Abs. 2 Satz 2 CRR 

Weiterführende offenzulegende Information werden auf der Homepage 
der ODDO SEYDLER BANK AG (www.oddoseydler.com) veröffentlicht.

5.	 NACHTRAGSBERICHT

Darüber hinaus sind nach Schluss des Geschäftsjahres keine weiteren 
Ereignisse von besonderer Bedeutung eingetreten.

Frankfurt am Main, den 08. März 2018

René Parmantier	 Holger Gröber	
Vorstand	 Vorstand

Christophe Tadié	 Grégoire Charbit
Vorstand	 Vorstand

Gesellschaft	 Position

Oddo et Cie	 Investment Banking COO

Oddo New York Corporation	 Member of the board of directors

Oddo Tunis	 CEO

Gesellschaft	 Position

ODDO Meriten Asset  
Management GmbH	 Member of the Supervisory Board
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BHF Group SA	 Chairman of the board, CEO

BHF Group UK Ltd	 Chairman of the Board, CEO

Coforouest Coop of forest owners	 Member of the board of directors

Commission de contrôle des activités  
financières Principauté de Monaco	 Member of the commission
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In addition, Olivier Gaucheron holds the offices listed in the following 
table:

In addition, René Parmantier holds the offices listed in the following 
table:

Other legal representatives and employees of the Bank did not hold 
positions on any other supervisory boards during the reporting year.

4.5	 Remuneration of Executive Board and 
	 Supervisory Board members

The remuneration of the executive board during the short financial  
year amounted to €785 thousand (prior year €1,228 thousand).  
Payment to members of the Supervisory Board in the amount of  
€50 thousand plus VAT was paid in 2017.

4.6	 Group affiliation

ODDO BHF Aktiengesellschaft, Frankfurt am Main, Germany, holds 
100 percent of the outstanding shares of ODDO SEYDLER BANK AG.

4.7	 Inclusion in consolidated financial statements

The parent company that prepares the consolidated financial state-
ments for the largest and smallest group of companies is Oddo BHF 
SCA, which has its registered office in Paris, France. The consolidated 
financial statements of the parent company are filed in the Registre 
du Commerce et des Sociétés in Paris, France, under number 652 027 
384 R.C.S. Paris.

4.8	 Disclosure according to Article 434 (2) clause 2

Additional information that is required to be disclosed is published on 
the home page of ODDO SEYDLER BANK AG (www.oddoseydler.com).

5	 REPORT ON SUBSEQUENT EVENTS

There are no further significant subsequent events to the end of the 
financial year to report.

Frankfurt am Main, 8 March 2018

René Parmantier	 Holger Gröber	
Executive Board	 Executive Board	

Christophe Tadié	 Grégoire Charbit
Executive Board	 Executive Board	

Company	 Position

Oddo et Cie	 Investment Banking COO

Oddo New York Corporation	 Member of the board of directors

Oddo Tunis	 CEO

Company	 Position

ODDO Meriten Asset  
Management GmbH	 Member of the Supervisory Board
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ENTWICKLUNG DES ANLAGEVERMÖGENS 
VOM 1. JANUAR 2017 BIS 31. DEZEMBER 2017
ODDO SEYDLER BANK AG, FRANKFURT AM MAIN

		  Anschaffungskosten	 Kumulierte Abschreibungen	 Buchwerte		

				    Stand am	 Zugänge	 Umbuchungen	 Abgänge	 Stand am 	 Stand am	 Zugänge	 Zuschreibungen	 Abgänge	 Stand am 	 Stand am 	 Vorjahr	
				    01.01.17				    31.12.17	 01.01.17				    31.12.17	 31.12.17	
				    EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 TEUR

I.	 Immaterielle Anlagewerte													           
	 1.	 EDV-Software	 4.250.128,45	 142.837,48	 0,00	 0,00	 4.392.965,93	 4.117.522,95	 118.719,48	 0,00	 0,00	 4.236.242,43	 156.723,50	 133
				    4.250.128,45	 142.837,48	 0,00	 0,00	 4.392.965,93	 4.117.522,95	 118.719,48	 0,00	 0,00	 4.236.242,43	 156.723,50	 133

II.	 Sachanlagen													           
	 1.	 Geschäftsausstattung	 1.492.180,94	 1.399,00	 0,00	 90.113,34	 1.403.466,60	 1.065.346,44	 60.301,00	 0,00	 79.456,34	 1.046.191,10	 357.275,50	 427
	 2.	 Hardware	 1.402.080,25	 72.339,03	 0,00	 0,00	 1.474.419,28	 960.521,75	 115.852,03	 0,00	 0,00	 1.076.373,78	 398.045,50	 441
	 3.	 Einbauten	 279.447,16	 34.877,72	 0,00	 0,00	 314.324,88	 160.680,16	 57.452,72	 0,00	 0,00	 218.132,88	 96.192,00	 119
	 4.	 GWG bis 150 Euro	 100.673,00	 0,00	 0,00	 0,00	 100.673,00	 100.673,00	 0,00	 0,00	 0,00	 100.673,00	 0,00	 0
	 5.	 GWG bis 410 Euro	 122.719,72	 8.465,06	 0,00	 0,00	 131.184,78	 122.719,72	 8.465,06	 0,00	 0,00	 131.184,78	 0,00	 0
	 6.	 GWG Sammelposten 2008	 3.420,17	 0,00	 0,00	 0,00	 3.420,17	 3.420,17	 0,00	 0,00	 0,00	 3.420,17	 0,00	 0
	 7.	 GWG Sammelposten 2009	 8.443,75	 0,00	 0,00	 0,00	 8.443,75	 8.443,75	 0,00	 0,00	 0,00	 8.443,75	 0,00	 0
	 8.	 GWG Sammelposten 2010	 19.988,56	 0,00	 0,00	 0,00	 19.988,56	 19.988,56	 0,00	 0,00	 0,00	 19.988,56	 0,00	 0
	 9.	 GWG Sammelposten 2011	 58.751,58	 0,00	 0,00	 0,00	 58.751,58	 58.751,58	 0,00	 0,00	 0,00	 58.751,58	 0,00	 0
				    3.487.705,13	 117.080,81	 0,00	 90.113,34	 3.514.672,60	 2.500.545,13	 242.070,81	 0,00	 79.456,34	 2.663.159,60	 851.513,00	 987

Summe	 7.737.833,58	 259.918,29	 0,00	 90.113,34	 7.907.638,53		  6.618.068,08	 360.790,29	 0,00	 79.456,34	 6.899.402,03		  1.008.236,50	 1.120

		  Acquisition cost	 Cumulative depreciation/amortization	 Book values		

				    Balance at	 Additions	 Reclassifications	 Disposals	 Balance at 	 Balance at	 Additions	 Write-ups	 Disposals	 Balance at 	 Balance at 	 Prior year	
				    01.01.17				    31.12.17	 01.01.17				    31.12.17	 31.12.17	
				    EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 TEUR

I.	 Intangible fixed assets													           
	 1.	 Computer software	 4,250,128.45	 142,837.48	 0.00	 0.00	 4,392,965.93	 4,117,522.95	 118,719.48	 0.00	 0.00	 4,236,242.43	 156,723.50	 133
				    4,250,128.45	 142,837.48	 0.00	 0.00	 4,392,965.93	 4,117,522.95	 118,719.48	 0.00	 0.00	 4,236,242.43	 156,723.50	 133

II.	 Tangible fixed assets													           
	 1.	 Office equipment	 1,492,180.94	 1,399.00	 0.00	 90,113.34	 1,403,466.60	 1,065,346.44	 60,301.00	 0.00	 79,456.34	 1,046,191.10	 357,275.50	 427
	 2.	 Hardware	 1,402,080.25	 72,339.03	 0.00	 0.00	 1,474,419.28	 960,521.75	 115,852.03	 0.00	 0.00	 1,076,373.78	 398,045.50	 441
	 3.	 Fixtures and fittings	 279,447.16	 34,877.72	 0.00	 0.00	 314,324.88	 160,680.16	 57,452.72	 0.00	 0.00	 218,132.88	 96,192.00	 119
	 4.	 LVA up to EUR 150	 100,673.00	 0.00	 0.00	 0.00	 100,673.00	 100,673.00	 0.00	 0.00	 0.00	 100,673.00	 0.00	 0
	 5.	 LVA up to EUR 410	 122,719.72	 8,465.06	 0.00	 0.00	 131,184.78	 122,719.72	 8,465.06	 0.00	 0.00	 131,184.78	 0.00	 0
	 6.	 LVA collective item, 2008	 3,420.17	 0.00	 0.00	 0.00	 3,420.17	 3,420.17	 0.00	 0.00	 0.00	 3,420.17	 0.00	 0
	 7.	 LVA collective item, 2009	 8,443.75	 0.00	 0.00	 0.00	 8,443.75	 8,443.75	 0.00	 0.00	 0.00	 8,443.75	 0.00	 0
	 8.	 LVA collective item, 2010	 19,988.56	 0.00	 0.00	 0.00	 19,988.56	 19,988.56	 0.00	 0.00	 0.00	 19,988.56	 0.00	 0
	 9.	 LVA collective item, 2011	 58,751.58	 0.00	 0.00	 0.00	 58,751.58	 58,751.58	 0.00	 0.00	 0.00	 58,751.58	 0.00	 0
				    3,487,705.13	 117,080.81	 0.00	 90,113.34	 3,514,672.60	 2,500,545.13	 242,070.81	 0.00	 79,456.34	 2,663,159.60	 851,513.00	 987

Total	 7,737,833.58	 259,918.29	 0.00	 90,113.34	 7,907,638.53		  6,618,068.08	 360,790.29	 0.00	 79,456.34	 6,899,402.03		  1,008,236.50	 1,120
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STATEMENT OF CHANGES IN NON CURRENT ASSETS 
FROM 1. JANUARY 2017 TO 31. DECEMBER 2017
ODDO SEYDLER BANK AG, FRANKFURT AM MAIN 

		  Anschaffungskosten	 Kumulierte Abschreibungen	 Buchwerte		

				    Stand am	 Zugänge	 Umbuchungen	 Abgänge	 Stand am 	 Stand am	 Zugänge	 Zuschreibungen	 Abgänge	 Stand am 	 Stand am 	 Vorjahr	
				    01.01.17				    31.12.17	 01.01.17				    31.12.17	 31.12.17	
				    EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 TEUR

I.	 Immaterielle Anlagewerte													           
	 1.	 EDV-Software	 4.250.128,45	 142.837,48	 0,00	 0,00	 4.392.965,93	 4.117.522,95	 118.719,48	 0,00	 0,00	 4.236.242,43	 156.723,50	 133
				    4.250.128,45	 142.837,48	 0,00	 0,00	 4.392.965,93	 4.117.522,95	 118.719,48	 0,00	 0,00	 4.236.242,43	 156.723,50	 133

II.	 Sachanlagen													           
	 1.	 Geschäftsausstattung	 1.492.180,94	 1.399,00	 0,00	 90.113,34	 1.403.466,60	 1.065.346,44	 60.301,00	 0,00	 79.456,34	 1.046.191,10	 357.275,50	 427
	 2.	 Hardware	 1.402.080,25	 72.339,03	 0,00	 0,00	 1.474.419,28	 960.521,75	 115.852,03	 0,00	 0,00	 1.076.373,78	 398.045,50	 441
	 3.	 Einbauten	 279.447,16	 34.877,72	 0,00	 0,00	 314.324,88	 160.680,16	 57.452,72	 0,00	 0,00	 218.132,88	 96.192,00	 119
	 4.	 GWG bis 150 Euro	 100.673,00	 0,00	 0,00	 0,00	 100.673,00	 100.673,00	 0,00	 0,00	 0,00	 100.673,00	 0,00	 0
	 5.	 GWG bis 410 Euro	 122.719,72	 8.465,06	 0,00	 0,00	 131.184,78	 122.719,72	 8.465,06	 0,00	 0,00	 131.184,78	 0,00	 0
	 6.	 GWG Sammelposten 2008	 3.420,17	 0,00	 0,00	 0,00	 3.420,17	 3.420,17	 0,00	 0,00	 0,00	 3.420,17	 0,00	 0
	 7.	 GWG Sammelposten 2009	 8.443,75	 0,00	 0,00	 0,00	 8.443,75	 8.443,75	 0,00	 0,00	 0,00	 8.443,75	 0,00	 0
	 8.	 GWG Sammelposten 2010	 19.988,56	 0,00	 0,00	 0,00	 19.988,56	 19.988,56	 0,00	 0,00	 0,00	 19.988,56	 0,00	 0
	 9.	 GWG Sammelposten 2011	 58.751,58	 0,00	 0,00	 0,00	 58.751,58	 58.751,58	 0,00	 0,00	 0,00	 58.751,58	 0,00	 0
				    3.487.705,13	 117.080,81	 0,00	 90.113,34	 3.514.672,60	 2.500.545,13	 242.070,81	 0,00	 79.456,34	 2.663.159,60	 851.513,00	 987

Summe	 7.737.833,58	 259.918,29	 0,00	 90.113,34	 7.907.638,53		  6.618.068,08	 360.790,29	 0,00	 79.456,34	 6.899.402,03		  1.008.236,50	 1.120

		  Acquisition cost	 Cumulative depreciation/amortization	 Book values		

				    Balance at	 Additions	 Reclassifications	 Disposals	 Balance at 	 Balance at	 Additions	 Write-ups	 Disposals	 Balance at 	 Balance at 	 Prior year	
				    01.01.17				    31.12.17	 01.01.17				    31.12.17	 31.12.17	
				    EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 TEUR

I.	 Intangible fixed assets													           
	 1.	 Computer software	 4,250,128.45	 142,837.48	 0.00	 0.00	 4,392,965.93	 4,117,522.95	 118,719.48	 0.00	 0.00	 4,236,242.43	 156,723.50	 133
				    4,250,128.45	 142,837.48	 0.00	 0.00	 4,392,965.93	 4,117,522.95	 118,719.48	 0.00	 0.00	 4,236,242.43	 156,723.50	 133

II.	 Tangible fixed assets													           
	 1.	 Office equipment	 1,492,180.94	 1,399.00	 0.00	 90,113.34	 1,403,466.60	 1,065,346.44	 60,301.00	 0.00	 79,456.34	 1,046,191.10	 357,275.50	 427
	 2.	 Hardware	 1,402,080.25	 72,339.03	 0.00	 0.00	 1,474,419.28	 960,521.75	 115,852.03	 0.00	 0.00	 1,076,373.78	 398,045.50	 441
	 3.	 Fixtures and fittings	 279,447.16	 34,877.72	 0.00	 0.00	 314,324.88	 160,680.16	 57,452.72	 0.00	 0.00	 218,132.88	 96,192.00	 119
	 4.	 LVA up to EUR 150	 100,673.00	 0.00	 0.00	 0.00	 100,673.00	 100,673.00	 0.00	 0.00	 0.00	 100,673.00	 0.00	 0
	 5.	 LVA up to EUR 410	 122,719.72	 8,465.06	 0.00	 0.00	 131,184.78	 122,719.72	 8,465.06	 0.00	 0.00	 131,184.78	 0.00	 0
	 6.	 LVA collective item, 2008	 3,420.17	 0.00	 0.00	 0.00	 3,420.17	 3,420.17	 0.00	 0.00	 0.00	 3,420.17	 0.00	 0
	 7.	 LVA collective item, 2009	 8,443.75	 0.00	 0.00	 0.00	 8,443.75	 8,443.75	 0.00	 0.00	 0.00	 8,443.75	 0.00	 0
	 8.	 LVA collective item, 2010	 19,988.56	 0.00	 0.00	 0.00	 19,988.56	 19,988.56	 0.00	 0.00	 0.00	 19,988.56	 0.00	 0
	 9.	 LVA collective item, 2011	 58,751.58	 0.00	 0.00	 0.00	 58,751.58	 58,751.58	 0.00	 0.00	 0.00	 58,751.58	 0.00	 0
				    3,487,705.13	 117,080.81	 0.00	 90,113.34	 3,514,672.60	 2,500,545.13	 242,070.81	 0.00	 79,456.34	 2,663,159.60	 851,513.00	 987

Total	 7,737,833.58	 259,918.29	 0.00	 90,113.34	 7,907,638.53		  6,618,068.08	 360,790.29	 0.00	 79,456.34	 6,899,402.03		  1,008,236.50	 1,120
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